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Abend - Ausgabe

Deutsches Keich

Plan liege , die Katholiken von allen höheren Acmter »

ilidiger Verantwortlichkeit sernzuhalten , wird von der

Preußischer Landtag .

O Kerlin , 22 . März .

Abgeordnetenhaus .
Das Abgeordnetenhaus setzte gestern Abend die zweite Berathung

des EisenbahnetatS fort und beendete die GeneraldiSkufston , in welcher
Abg . Pleß ( Centr .) ausführt , die Auslegung über die Eiseubahn -

uiifälle sei im Laude doch größer , al » Abg . Graf zu Limburg - Stirum

anzunehmen scheine ; sogar die Leben » - Versicherungsgesellschaften
zögen Vortheil daraus . — Eilenbahnminister Thielen tritt den

Aussührungen des Vorredners über die Bcamtciivrrhältnisse ent¬

gegen und beton », daß technische Dinge nur von Technikern m der

Verwaltung besorgt würden . — Abg . v . Ploetz ( kons .) finde »

es ungehörig , daß die Eisenbahnverwaltung in ihren Raumen

Plakate zur Anpreisung von Margarine zulasse , und ersuch »,
daß Wagenbesteller von Ankunft oder Nichtankunst der Wagen
schleunigst benachrichtigt würden . — Minister Thielen erwidert ,
daß nur Plakate unsittlichen oder politischen Charakters verboten

seien , daß er aber die Sache prüsen wolle . DieWagenfrage sei nach
dem Wunsche des Vorredner » bereit » geregelt . Die Denkschrift über
den Stand der Betriebssicherheit , die Betriebreinrichtungen und den
Betriebsdienst aus den Staatseisenbahnen wird durch Kenutnißnahme
für erledigt erklärt . — In der Spezialdirkusston beantragt zum ein »

nahmetitel „Personen - und Gepäckverkehr
" Abg . Broemel ( freif .

Per .) , die StaatSrcgicrung zu ersuchen , die Personen - und Gepäcktanke

zu vereinfache » und zu verbilligen . Der Antragsteller betont , daß
die Unhaltbarkeit des jetzigen Tarissystem » sich wehr und mehr
hcrauSstellc . - Minister Thielen beruft sich auf die Erklärung ,
die er Namen » der Staat » regierung in der Budgetkomm,ssion
bereits abgegeben habe . Danach sei eine erhebliche Ermäßigung
der Persouentarife nicht als Bedürsniß anzuerkennen Der

Personenverkehr fei seit 10 Jahren in Preußen um 5350 v . H .
gestiegen , die Personcnkilometerzahl um 82,86 v . H . Preußen
hab « zudem mit die billigsten Tarife ; die Berliner Vorort¬

tarif « seien di « billigsten der ganzen Welt . Anderer «

feite sei die nationalökoilomische und sozialpolitische Auf¬

fassung darüber getheil », ob eine weitere Verbilligung der Tarifs
überhaupt nützlich sei . Zudem komme es auf die Häufigkeit der Be -

sörderuugsniöglichkeit an , und auch hierin seien wir sehr erheblich
fortgeschritten . Die Schwierigkeiten , die Buutscheckigkcit der Tarife
bei den verschiedenen deutschen Verwaltungen zu beseitigen , seien sehr
groß . — In der heutigen Sitzung schlägt Abg . Ehlers ( freis . Ver .)
vor , alle allgemeinen Erörterungen bi » nach Ostern im Anschluß
an die verschiedenen BetriebSberichle zu vertagen und jetzt den Etat

möglichst schnell zu erledigen . — Präsident v . Kroch er und

Abg . G a m p ( srcikous .) stimmen dem zu ; Abg . Gras zu Limburg -

Stirum ( kons .) verspricht sich von diesem Vorschlag keinen Erfolg ;
ebenso Abg . Sattler ( nat . -lib .) . — Die Abgg . ImWal le ( Centr .)
und Wetekamp ( frei ). Volksp .) erheben gegen den Antrag
prinzipiellen Widerspruch . — Eisenbahuminister Thielen erklärt ,
daß er jederzeit bereit sei , Rede zu stehen , erinnert aber an die

Unbequemlichkeiten , die entständen , wenn der Staatshaushalt nicht
bis zum 1 . April sertiggestellt sei . Der Antrag Ehlers wird gegen
die Stimmen der Rechten und der sreisiuuigen Veieiuigung abgelehnt .
— In der alsdann fortgesetzten sachlichen Debatte empfiehlt Abg .
Horn ( nat .- lib . ) , dar Spiritusglühlicht zur Wagenbelenchtung
vermendeu . — Auf verschiedene Beschwerden wegen de » Schnell¬

zuges Frankfurt - Siegen zc. antwortet der M inister , daß in
der Forderung des internationalen Verkehr « Preußen nicht

zu ruck bleiben dürfe . — Abg . Gamp ( freikous .) erklärt , daß seine

Freunde dem Antrag Broemel nicht zustimmen würden , und besür -
wortct , auf koinbnirte Rundreisekurtcn Freigepäck zu geben . —

Abg . Gothein ( freis . Vcr .) bemängelt die Höhe der Gepäck -

tarise und die Ungenauigkcit der Gepäckwaagen und ver¬

langt , daß Schnellzugpreise nur für Züge erhoben würden ,
die mindesten » 60 km in der Stunde zurücklegten . — Der
Minister legt dar , daß die Eisenbahuverwattung den Wunsch habe ,
das Freigepäck abzuschaffen und niedrigere Gepäcktarise einzuführeu .
Abg . Graf Kanitz (kons .) dankt dem Minister für dessen gestrige
Erklärung , wonach an eine weitere Herabsetzung der Personentarife
nicht gedacht werde , deren Billigkeit an sich schon die Eutvölkernng
der östlichen Provinzen und das übirmäßige Anwachsen der Großstädte
verschulde . Die Diskussion wird geschlossen,derAntrag Broemel ab »

gelchn ». — Zum Einnahmetitel „Güterverkehr " beantragt Abg .
Gothcin ( sreis . Vkr .) ,dieStaatsregiernngznersuchen , milden deutschen
Eisenbahnverwaltuiigen die Versetzung von Getreide , Malz und

Mühleusabrikaten au » Spczialtaris I in Spezialtarif II zu ver¬
einbaren . — Abg . Knebel ( nat .- lib .) befürwortet Erleichterung der

Obstveiiendungkn als Eilgut . — Rächst - Sitzung heute Abend ,
8 Uhr : Fortsetzung der Debatte .

* ♦ *

Da » Hau » setzte Abends die Berathung des Eisenbahnelals bei '

dem Einnahuictitel „ Güterverkehr " fort und vertagte sich um 10V ; Uhk

auf Mittwoch Vormittag . Tagesordnung : Forlsctzuug und kleine

Vorlagen . _______ ________________ __

Deutscher Reichstag .

O Zcrlln , 22 . März .

Tagesordnung : Nechnuugssachcu . Bei der Nechnnng über den

Haushalt der Schutzgebiete Togo und Kamerun beklagt Abg . Schall

( kons .) die Zunahme der Branntweineinflihr nach den Schutzg - bieien .
— Unterstaatsjekretär v . Richthosen führt aus , nach dem Bericht
der Gouverneure sei die angerichtcte Schädigiiug nicht so groß , als

man dies darstelle . Gleichwohl solle Alles geschehen , um weiteren

Schädigungen möglichst vorzubeugen . Er geschehe da » am besten

auf internationalem Wege . Die Einladungen zu dieser Konscreuz seien
auch bereits von Seiten Belgien » erkanaen . Für dieNechnung wird sodann
Eullastung ertheilt . Einige weitere Rechuungssachen werden debatte -

los erledigt . Der BundeSiathSbcschluß , betreffend Geuebmiguugr -

pflichtigkcit der Kligel - SchrottUlihlen zur Herst,lluiig von Gußstabl -

kugcln , wird deballelo » in dritter Lesung genehmigt . E » folgt die
dritte Berathung der Postdampser -Novelle . In der Generaldebatte
wird das Wort nicht verlangt . Ebenfalls debattelos werden die

einzelnen Paragraphen und sodann da » ganze Gesetz gegen die
Stimmen der Freisinnigen , süddentschcu Volkspartei und Sozial¬
demokraten genehmigt . Es folgt die zweite Berathung der Vor¬

lage , betreffend anderweile Festsetzung des Gesammt - Kontingcnts
der Brennereien . Artikel 1 wird dcbattclos angenommen . Zum
Artikel 2 liegt ein Abänderungsautrag Höffel vor . Der Antragsteller
ist nicht anwesend . Unter Heiterkeit des Hanse » wird ohne Debatte
der Antrag Höffel abgelehnt . Der Artikel , sowie alle anderen
werden in der Fassung der Kommission angenommen . — Zur Bc -

rathuug steht daun noch eine Resolution , die Regierung um einen

Gesetzentwurf behuss Wiederinkraftsetzung des bi » auf Weiteres auf -

gehobeucn § 4 des Branntweinsteuer - Gesetze » von 1887 zu ersuchen .
( Dieser Paragraph ordnet bekanntlich an , daß von einem bestimmten

Zeitpunkte ad zu Trinkzwccken nur gereinigter und suselfreicr Brannt¬
wein verkauft werden darf .) — Abg . Frank ( nat .- lib .) bittet

um Ablehnung der R - solution im Interesse der kleinen Brennereien .
— Abgeordneter Szmula ( Centr .) ist gleichfalls dagegen . —

Direktor im ReichSschatzamt v . Körner bemerkt , es schwebten über
die ganze Frage augenblicklich noch Verhandlungen . — Abg . Gamp

( Reichep .) hält es für das Nichtigste , nicht die völlige Entsuselmig
vorznschreibeii , sondern nur einen Maximalqehalt an Fusel . — Die

Abgg . Schmidt - Bayern ( nat .- lib .) , Kr use ( nat .- lib .) und Wurm

( Soz .) sprechen sich gegen die Resolution an », welche sodann fast

einstimmig abgelehnt wird . — Letzter Gegenstand : die Fortsetzung
der Beralhmig der Vorlage , betieffeud Eutschadtgnug un¬

schuldig Verurtheilter . Es ist zunächst wieder über den § 1

abzustiinmen bezw . über den Antrag Auer , die Entschädigung
allen im Wiederansnahmeversahren Freigesp >ochenen zu gewähren .
Es stimmen 171 gegen und 36 für den Antrag Auer , der somit

abgelehnt ist . Der Paragraph wird in der Kommissiousfassnng an¬

genommen . — Abg . Frohme ( Soz .) befürwortet nunmehr einen

ferneren Antrag Auer , in einem § la auch da » Prinzip der Ent¬

schädigung für unschuldig erlitten - Untersuchungshaft aukzusprechcli .
— Staatssekretär Nieder ding betont die Schwierigkeiten , welche

diesem Antrag elitgegenständeu . Keiner unserer großen Kultur -

staaten fei so weit gegangen , auch für Untersuchungshaft zu
entschädige » . Auch bei den aus der Untersuchungshaft wieder

Entlassenen könnte ein Verdacht immerhin noch sorlbest - hen , ja

selbst im Falle eines Freispruchs . Er bitte den Antrag abznlehnen .
— Abg . Pieschel ( nat .-lib .) ist auch gegen den Antrag . Für

jetzt halte er denselben für unaussühibar . — Abg . v . Buchka

( kons .) bittet die Negierung dringend , sichMiihe zu geben , eineForm

zu finden , um möglichst der Resolution zu entsprechen . Der Antrag
Auer wird abgelehnt , der Rest der Vorlage wird debatleloS an -

genomnien , und sodann die Resolution der Kominission . Nächste

Sitzung morgen , 1 Uhr ; Tagesordnung : zweite Lesung de » Flolten¬
gesetzes . Schluß 4 Uhr .

* #

Berlin , 22 . März . DieReich » tagrkoinmissioii zur
Vorder athung der Po st Novelle setzte heute ihre Berathung fort
Bei der Erörterung der Ansdehnnug de » Poslregals gab Staats¬

sekretär Podbielski zu , daß eine Entschädigung an die Privat -Gesell -

schaften gezahlt werden müsse . Er will deiuuächst hierüber bestimmte
Vorschläge machen . Die Sozialdemokraten brachten darauf bestimmte

Borderungen
ein über die Ermäßigung des Porto » . Staatss - kretär

odbiclski will diese Vorschläge dem Bundcsrath vorlegeu und dem¬

nächst der Kommission Mittheilung machen . Infolge deffcn beschloß
die Kommiffion , sich bi » ans Weitere » zu vertagen .

Die Budgetkommission des Reichstag » hat den Etat heute
vollständig erledigt .

Die MMar - Strafprozeßreform .

Wenn das Glück günstig ist , dann kann am 18 . Mal ,

d«m zun » zweiten Male wiederkchrenden Jahrestage des be¬

kannten Versprechens des Reichskanzlers , die Militär - Straf -

prozeßreform im sicheren Hafen sein . Allem Anschein nach

wird aber das Glück sehr günstig sein müssen , wenn dieser
Fall eintreten soll , denn in der jetzt beendeten zweiten Lesung
sind noch eine ganze Anzahl schwieriger Differenzpunkte aus¬
getreten , deren friedliche Beilegung in der dritten Lesung

nicht leicht sein wird . In der zweiten Lesung sind im All¬

gemeinen die Beschlüsse der ersten Lesung bestätigt worden .

: Ein besonders heftiger Kampf wurde um den Para¬

graphen 2 der Vorlage geführt , der die Dnell - Angelcgen -

heiten der Offiziere des Beurlaubtenstandes der Militär -

Gerichtsbarkeit unterstellt . Der Paragraph ist schließlich mit

143 gegen 84 Stimmen aufrecht erhalten worden .

Nicht minder heftige Kämpfe erhoben sich um den Para¬

graphen 8 , demzufolge die Militär - Strafgerichtsbarkeit auch

Platz greifen soll , wenn aus dem Militärverhältniß Aus¬

geschiedene sich einer Beleidigung , Körperverletzung oder

Herausforderung gegen einen früheren Vorgesetzten aus

Anlaß des früheren Dienstverhältnisses schuldig machen .

Die Kommission hat diese Bestimmung dahin ergänzt , daß

die Militärgerichtsbarkeit nur dann eintreten soll , wenn die

■ strafbaren Handlungen innerhalb eines Jahres nach dem

P MEtritt begangen sind und der angegriffene Vorgesetzte noch

alstiv ist . Die Konservativen beantragten , diese letztere Ein -
k Wänkung fallen zu lassen und die Frist statt auf ein Jahr

DW zwei Jahre zu bemessen . Eine Einigung über die

- Paragraphen ist in der zweiten Lesung überhaupt nicht er¬

zielt worden , denn da gegen jede Fassung eine Mehrheit
; stimmte , wurde der Paragraph zum Schluß in jeder Gestalt

\ verworfen . Hier ist also noch ein Vacuum enthalten , das

auszufüllen Sache der dritten Lesung sein wird .

Am eingehendsten und lebhaftesten waren die Verhand¬

lungen über die Zusammensetzung der Gerichte . Die Vor¬

lage hat mit einer starken Engherzigkeit überall das juristische

Element gegenüber dem militärischen zurückgesetzt . Bei den

Standgerichten , deren Kompetenz sich ans leichtere militärische
Vergehen erstreckt , ist das juristische Element völlig aus -

■ geschlossen . Bei den Kriegsgerichten , die über alle schweren
Vergehen und über die Berufungen gegen Urtheile der

= Standgerichte entscheiden , stehen vier Offiziere einem Kriegs -

r grrichtsrath gegenüber . Die Ober - Kriegsgerichte , die über

l die Berufungen gegen Urtheile der Kriegsgerichte entscheiden ,

sind aus fünf Offizieren und zwei Ober - Kriegsgerichtsräthen
zusammengesetzt . Bei dem Reichs - Militärgericht endlich , dessen

Präsident ein General ist , der aber an der Rechtsprechung

k Licht Theil nimmt , entscheiden die Senate in Besetzung von

‘ vier militärischen und drei juristischen Mitgliedern . Die

Kommission hat eine Aenderung der Zusammensetzung der

Kriegsgerichte beschlossen , die statt aus einem Juristen und

: vier Offizieren aus zwei Juristen und drei Offizieren be¬

stehen sollen . In der zweiten Lesung wurde der Kommissions -
" beschluß mit großer Mehrheit angenommen . Der Kriegs -

; Minister deutete an , daß diese Frage von den Regierungen
eventuell zu einem Casus belli gemacht werden könnte . Er

\ erklärte , an der Vorlage festhalten zu müssen , da ein Bc -

! dürfrüß zu der beantragten Verstärkung nicht anerkannt

i Verden könne , und die verbündeten Regierungen » darauf

nicht würden eingehen können . Ein Vertreter des Centrums

ließ jedoch durchblicken , daß dieses nicht abgeneigt sei , in

dritter Lesung der Regierung noch weiter entgegen zu kommen .

Ein weiterer Punkt , der zum heftigen Aufeinanderplatzen
E der entgegengesetzten Anschauungen führte , war die Frage

k der Zulassung zur Vertheidigung . Der Linken ging die

| Kommissionsfassung, welche die bürgerlichen Vertheidiger nur

k in sehr beschränktem Maße zuläßt , nicht weit genug , der

; blechten natürlich zu weit . Schließlich wurde der § 326 in

f der Form , die ihm dieKommission gegeben hat , angenommen .
’

Völlig unerledigt ist noch die Frage des bayrischen Reservat -

i rechts geblieben , über das nach der Erklärung des Reichs -

t Kanzlers zwischen dem Kaiser und dem bayrischen Prinz -

- Regenten persönliche Verhandlungen angebahnt sind . Daß

[ die Militär - Strafprozeßordnung nach dem Ergebniß der

I zweiten Lesung allen Hoffnungen entspricht , die vielfach auf

I

die Reform gesetzt worden sind , wird man nicht behaupten
können . Andererseits wird man sich darüber klar sein

Müffen, daß , wenn man sich nicht mit dem , was erreicht

worden ist , begnügen will , die Reform auf absehbare Zeit
überhaupt scheitern würde . Diese Erwägung wird aber

« rch von Seiten der verbündeten Negierungen gemacht
Werden müffen . Da vom Regierungstische aus das bisherige

Militär - Strafverfahren ausdrücklich als unhaltbar bezeichnet
fcotbtn ist , sollte man auch hier ein Interesse an dem Zustande¬

kommen der Reform voraussetzen und erwarten dürfen , daß

diesem Standpunkt durch ein größeres Entgegenkommen bei
»er dritten Lesung Ausdruck verliehen wird .

mit s- lbständiger Veraittwoltlichk - it feniiuljalten , wird von der

„ Nordd . Allg . Ztg .
" bementirt .

♦ Der Sundesrath hat in feiner gestrigen Sitzung dem

AuSschußprotokoll vom 16 . März d . I » ., betr . Ergänzung der Be¬

stimmungen über die Tara , und dem Ausschußantrage , betr . die Av -

änbenmg eine » Tarasatz - S, die Zustimmung ertheilt ; ebenso derVor «

läge , betr . die Ertheilung der Erlaubniß zur Beförderung oonAn »-

waiiderern au die Hamburg -Am -rikauischePackelfahrtakttengefellschaft
in Hamburg ; dem Entwurf einer Anweisung zur chemischen Unter *

suchunq von F -tten und Käsen mit einigen Abänderungen ; dek

Vorlage , betreffend die Abänderung be » § 11 der Vorschriften

über die Abgabe stark wirkender Arzneimittel , fotoie über dl «

Beschaffenheit und Bezeichnung der Arzneiglaser und « tanbaesatz «

in den Apotheken ; dem Gesetzentwurf für Elsaß - Lothringen ,

betreffend die Disziplin der Richter ; endlich de » Beschlüssen de »

Landekausfchufs - s zu de », Gesetzentwur wegen Fel st^ imä
des LandeShaiiShaltS -Eiat » von Elsaß -Lothringen für 1898,99 .

Den zuständigen Ausschüssen wurden überwiesen die Vorlage ,
betreffend Vorschläge zur Abäudernug einiger Bestimmungen der

B -triebsorduulig für die Hanpteisenvahnen Deutschland » di «

Vorlage , betreffend die Zulaffnug der Societe de Navigation Beige «

Arndricaine (Red Star Line ) in Antwerpen zur Beförderung von

Auswanderern ; endlich die Vorlage , betreffend die Zulaffnug der

Compagnie Generale Transatlantique in Pari » und Havre zur

Beförderung von Auswanderern . Schließlich wurde über eine Rety «

von Eingaben Beschluß gefaßt .
* Nochmals d « r 18 . Wärt lm Reichstag . Daß der

Abg . B - bel in der Reichstags - Sitzung vom 18 . Marz planmäßig die

Debatte über die Berliner März - Ereignisse provozirt bot , ergiedt . sich

klar aus dem jetzt ausgegebenen offiziellen stenographischen BerichL

Nach demselben erklärte Bebel 1» feiner lebten Siebe ßeflen © 4lu6

der März - Debatte da » Folgende : »Da ich, wie ich letzt offen sagen

kann , in der Absicht hergekommen bin , F.
r0D ®

JrV
”

;
unb genau gewußt habe , wa » kommen würde , so werden

Eie mir wohl zugeben , daß durchau » keuien ® ™ iib babe ,

biefe Debatte zu bereuen , ene ist mein Werk , da » erkenn «

ich an und ich erkläre noch einmal : ich bin mit dem

Gang derselben außerordentlich zufrieden . " (Lachen und Zuruf «

ttcht » , lebhafte Zustimmung lintej Herr Bebel kannte fein «

Pappenheimer und wußte , daß die Rechte auf feilte Auzapsnngeim

gehen wurde . Im . klebrigen aiebt der offizielle stenoaraphische

Sitzungsbericht nur ein fchwachcsBild von dem stürmischen Charakter

- - Kop - und VnToiml - llndjriditen . Der Kaiser gedenk »,
wie der „ Kreuzztg ." zufolge verlautet , Ende dieser Woche dem Fürsten
Bismarck in Friedrichsruhe einen Besuch abzuflatlen . — Gestern ,
früh , 1 Uhr , verschied infolge einer Lungeulähmuug , verursacht burcq ,
Niereuschrumpfling , der deutsche Gesandte in Teheran , Freiherr
v . Gärtner - Griebenow . Ter „ RcichSanz .

" widmet demselbelk
einen ehrenden Nachruf . — Aus Darufftadt wird gemeldet , daß bet

Staatsminister Finger im Mai nach Erledigung der Budget -

berathung von feinem Posten zurücktrelen werde . Als fein Nach¬

folger wird der Ministerialdirektor Dittmar genannt .
* gerlht , 23 . März . Zu der Affaire de » OberfaktorS

Griiueiithal meldet der „ Lokal - Anzeiger
"

, e» werde vermuthet , daß !

die von Grünenthal aiikgeführten Deportationen in die Hundert -

tausende gingen . Der Enkelin seiner Wirthin schenkte er im voriger »

Jahre dieSumme uon 100,000Sfif . dafür , daß er sie nicht heirathen
werde . Da » jetzt 19 Jahre alte Mädchen , mit welchem Grünenthal

in sehr intimem Verkehr stand , sollte verhaftet werden , doch , liegt

dasselbe krank darnieder . Die gemeldete Verhaftung der Wrrthitt

erfolgte wegen Kuppelei .
Die an sich schon unglaubwürdige Nachricht der „ Köln . VolkSztg .

"
,

wonach im Plan liege , die Katholiken von allen höhere » Aemtem
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der betreffenden Sitzung . Da bei » ns nicht , wie dies z. B . in den

österreichischen Parlamenten üblich ist , di « Zwischenrufe stenographirt
werden , so verlieren dadurch die Berichte viel an Frische und
Originalität . Es heißt bei uns lakonisch : Zwischenrufe rechts oder
links , Lachen oder Lärm rechts oder links , während doch die Art
der Zwischenrufe erst ein klares Bild ergiebt .

* Neaenstmrg , 22 . Mär ^ Heute früh , kurz nach 8 Uhr .
traf ans München der Prinzregent von Bayern biet ein .
Auf dem Bahnhof erwarteten ihn der Fürst von Thurn und Taxis ,
der Regierungspräsident , der Bischof , sowie die Spitzen der Civil -
und Militärbehörden . Etwas später traf Prinz Friedrich Heinrich
oon Preußen ein . Die beiden Fürsten begrüßten sich , und nach dem
Abschreiten der Ebrencompagnie erfolgte die Fahrt nach der

Kgl . Villa . Um 1 Uhr trafen die Kgl . Hoheiten vor der Walhalla
: in , wo sie mit einem Gesangsvortrag begrüßt wurden . Nachdem sie
en die Halle eingetreten waren , hielt der Prinzregent folgendeAusprachc :
. Wir begehen heute eine schöne und zugleich wehmüthige Feier ; gilt
Se doch der Erinnerung an den verewigten deutschen Kaiser
Wilhelm I . , König von Preußen . Mit Freude denke ich daran ,
oaß es mir während des Feldzugs vergönnt war , monatelang an
der Seite der Kaisers zu weilen . Kaiser Wilhelm wird als Be¬

gründer des neuen Deutschen Reichs , al » großer Feldherr in den
Annalen der deutschen Geschichte groß und ruhmgekrönt fortleben ,
heule , am 101 . Geburtstag der Kaisers , wird die Büste des ver -

ävigteii Kaisers in der deutschen Ruhmeshalle enthüllt werden .
LS falle die Hülle !" Nachdem die Hülle gefallen war , hielt
Prinz Friedrich Heinrich folgende . Ansprache : „ Es freut mich , meinen
tiefgefühltesten Dank für die wohlmeinenden Worte Eurer König¬
lichen Hoheit anssprcchen zu dürfen . Ich danke aber ganz be¬

sonders , daß an diesem Tage die Bulle der ersten deutichen Kaisers
allhier Ausstellung gefunden hat , wodurch ein neues Glied in der
Kette der Freundschaft zwischen Bayern und Preußen geschaffen ist .

"

Nach der Enthüllung sangen die vereinigten Regensburger Gesang¬
vereine ein Lied , worauf der Prinzregent mit seinem Galle nach
Regensburg zurücksuhr . Heute Abend fiirdet große Beleuchtung der
Walhalla statt , vorher ein Festinahl bei dem Fürsten von Thurn
uird Taxis .

* Zur lippefchr » Thronfkage . Die Kommission de «
lippeschen Landtag «, die sich in diesen Tagen mit der Frage be »
faßte , war dieFmanzkomnüssion , die stark daraus rechnete , aus dem
fürstlichen Domanium zur Beamteuvorlage einen Zuschuß zu er¬
halten . Hierzu wollte sich, so wird uns geschrieben , der Gras - Regent
nur unter der Bedingung verstehen , daß die von uns mitgetheilte Ab¬
änderung des RegentschastSgesetzesvon 1895 durchginge . Sie wurde im
Landtag — nach Zugeständniß von jährlich 20,000 Sfflt. — beschlossen ,
jedoch verwahrte sich die Hälfte der Abgeordneten dagegen , daß die durch
die Abänderung des Gesetzes erfolgte Wahl des ältesten Sohnes des
Regenten zum Thronfolger der Frage präjudizire , da vom Landtag
Nicht zu entscheiden sei , ob die Söhne des Graf -Regenten überhaupt
sueeessioussähig seien . Hierüber werde der BuudeSrath oder ein
Fürstengericht zn entscheiden haben . Die Frage ist also nicht gelöst ,
sondern nur breuuender geworden .

* An « rtnrm - ent sch ei , Kleinstaat . Bekanntlich ist der
Meininger Staat der Hanplprodnzen » in Schiefergriffeln , und in
dieser Beziehung versteht er gegenüber seinen Konkurrenleu keinen

K . Das zeigt folgender interessante Fall : Rechtsanwalt Mohr
udolstadt ist Besitzer mehrerer nicht liubedeutender Griffel -

schieferbrüche bei Steinach und nach dem Meininger Staate wohl
der Hauptproduzent von Schieferariffeln . Behufs Unterbringung des
Abraums aus seinen Brüchen kaufte Mohr einige benachbarte Wiesen ,
di « nur den einen Fehler haben , daß über dieselben ein äußerst
wenig benutzter Seitenweg führt , lieber diesen Weg ließ Rechts¬
anwalt Mohr eine allen Anforderungen an solche Bauwerke
genügende Holzbrücke schlagen , über welche die Abraumwagen fuhren ,
und zwar wurde der Ban erst anSgesührt , nachdem der Laudrath
in Sonneberg die Erlaubniß hierzu ertheilt hatte . Nachdem die
Brücke dem Betrieb bereits übergebe » war , verlangte die Regierung
in Meiningen , daß die Brücke wieder abgerissen werde , da
der Staat Besitzer der über dem Wege liegenden Luftlinie
feil Mohr protestirte , wurde aber vom Landgericht Rudolstadt
abgewiesen ; das angerufene Reichsgericht setzte die Entscheidung
aus , fällte aber einen Vorentscheid dahingehend , daß die Brücke
gegen eine zu hinterlegende Kaution von 5000 Mark vor¬
läufig stehen bleiben könne . Trotzdem wurde die Brücke ( also
bevor da » Reichsgericht ein endgültiges Unheil gesprochen hat !) in
der Nacht vom 21 . auf den 22 . Februar dieses Jahres abgesägt .
Auf eine die Sachlage darstellende öffentliche Erklärung des Rechts¬
anwalts Mohr anwortete die Negierung , ebenfalls in einer öffent¬
lichen Erklärung , daß der betreffende Zimmermeillcr ohne
„ direkten " Auftrag der Negierung die Brücke abgesägt habe .
Daraufhin ließ Mohr die Brücke wieder ausbauen . Nachdem dieselbe
gebrauchsfertig , wurde Mohr jedoch ein Schreiben des Ministeriums
zugestellt , welcher ihm die Benutzung der Brücke untersagt
und für jeden einzelnen Uebertretungssall eine Strafe von 50 Mk .
androht . Hieraus antwortete Mohr nun mit vollständiger Ein¬
stellung de » Betriebe » , sodaß infolge de » mehr als wunderlichen
Entscheid » der Meininger Negierung , die ihre Lustlinie nun partout
nicht durch eine Brücke verunzieren laßen will , 42 Familien¬
väter brodloSsind . Die Entrüstung in Steinach und Um¬

gegend ist deswegen allgemein . Nach der letzten Nachricht hat Nechts -
anwalt Mohr wegen de » Absagen » seiner Brücke Strafantrag gegen
den Finanzminister Ziller und den Zimmermeister Luthardt gestellt .

* Aus den Kolonie «» . Zu den neuesten Meldungen über
«inen Ausstand der Wahehe und die Niedermetzelung eine Ex¬
pedition schreibt die „ Post "

, daß hiervon in Berlin an amtlicher
Stelle nichts bekannt fei, ebenso wenig tote von den vor einigen
Tagen berichteten Vorgängen . Wenn die neu gemeldeten Dinge
richtig wären , so könnte man wohl annehmen , daß bereits authentische
Depeschen Seiten » des Gouverneurs in Berlin Vorlagen .

Ans Kunst und § rbrn .
* Kans Wachrnhusen f . Wie uns ein Telegramm aus

Marburg meldet , ist dort heute früh nm 8V « Uhr unser Mit¬
bürger , der bekannte und vielbeliebte Erzähler Hosralh Han » Wachen -
Husen nach schwerer Krankheit , welche eine Operation Nöthig machte ,
entschlafen . Mit ihm verliert die deutsche Schriftstellerwelt eine
markante Erscheinung , den Typn » eines unermüdlichen Bericht¬
erstatters bon internationalem Gepräge , der , als es ihm die Jahr «

noch gestattete » , als Abgesandter großer Zeitungen vielen bedeut -

kameu Welterrigniffen beiwohnte und viele Völker und Lande kennen
lernte . Besonders als Kriegskorrespoudent hat er sich bewährt . So
machte er den orientalischen Krieg 1854 — 56 mit , bei den nenenbnrgisch -

preußischen Verwickelungen war er am Platz , der italienische Feldzug
rind Garibaldis Heer sahen ihn , und natürlich wobtite er auch als
Berichterstatter dem 1864er , dem 1866er und dem 1870 — 71er Kriege
bei . Als Romanschriftsteller hat er sich ebenfalls einen Namen gemacht .
Befandet » feßelud wirkte er dabei durch die Verwendung mancher
intereffanten Begebenheit ans feinem bewegten Leben und reicher
Beobachtungen , die er als Berichterstatter In aller Herren Land «
machte . Bei Gelegenheit seines 70 . Geburtstags haben wir näher
auf feine Bedeutung hingewiesen . Wachenhusen , am 31 . Dezember 1827

zu Trier geboren , war eine liebenswürdige und iniereffaute
Persönlichkeit . Seit Jahren war er in unserer Stadt ansässig , wo
ihm ein großer Freundeskreis ein gutes Andenken bewahren wird .
Den Lesern unseres Blatte » war er auch durch manchen intereffanten
Beitrag zu demselben bekannt .

k . ® ui ) dr Mnnpastant « brr Zola . Vor ungefähr zehn
Jahren schrieb der berühmte französische Romancier Guy de Man -

pasfanl eine Studie über Zola , au » der einige Worte vorzüglich auf
Zola » Auftreten während de » letzten Monats paßen . „ Emile Zola !
Da » ist einer jener Namen , die für den Ruhm bestimmt zu fern
scheinen , einer von denen , die In der Erinnerung haften . Kann man
wohl die Namen Balzac , Muffet , Hugo vergeßen , wenn man auch
nur einmal diese kurzen , wohltöneuden Namen gehört hat ? Und
doch flicht e» kaum einen Namen in der Litteratur , der so
klar in » Ohr klingt und doch so in » Gedächtuiß ein brennt mit Zola .
Zwei Trompetenstöße : Zola ! Wie ein Rus an das Publikum ,
wie «in Alarmschrei . So einen Namen als Wiegengabe zu erhalten ,

Ausland .
* Oesterreich - Ungarn . Die gestrigen Blätter konstatiren ,

daß der Verlauf der vorgestrigen Abgeordnetenhaus - Sitzung es bei¬
nahe al » vollständig ausgeschlossen erscheinen laß «, daß die normale
parlamentarifche Thätigkeit bald wiederkehreit werde . DasProgramm
des Grafen Thun findet ebenfalls eine vorwiegend abfällige Kritik .
E » wird , weil es nur gewöhnliche nichtssagende Phrasen enthält ,
al » den jetzigen Verhältnissen gar nicht entsprechend bezeichnet .

* Italien . Unter starker Theiliiahme bet Bevölkerung und
der Behörde » feierte Beliebig die 50 . Wiederkehr des 22 . März
1848 . Ein unabsehbarer Zug mit den Behörden , Senatoren , Ab¬
geordneten , Veteranen und Vereinen , sowie lO MufikcorpS begab sich
vom Dogeupalast nach beni Denkmal Viktor Emanuel » und legte
fobann auf dem Grabe Manius einen Kranz des GemeinderathS
nieder . Schließlich wurde auf der Piazza San Salvatore eine
Gedenksäule zur Erinnerung an die Vertheidignug Veiiedig » int
Jahre 1848/49 eiugeweiht .

» Rußland . Die Chefs der mongolischen Stämme
halten im April in Urge eine Versammlung ab , in welcher sie über
ihre Stellung zu den Vorgängen in Ehina und über das Verhalten
der Mandschtt - Dyitastie diesen gegenüber berathen wollen .

Aus Stadt unv § and .

Wiesbaden , 23 . März .
— Eeschichtskalender . 23 . März . 1749 . P . S . Laplace ,

Astronom , * Beaumont - eu -Ange . 1765 . F . W . Graf Rosloptschin ,
Gouveriiettr von Moskau 1812 , * Liwtta , Gouvernement Oiel .
1819 . August v . Kotzebue , Bühueudichter , in Mannheim von
K . L . Sand ermordet . 1829 . R . Pogsou, , englischer Astronom ,
* Nottingham . 1834 . Joh . Ritter v . Chlumecki , österreichischer
Staatsmann , * Zara . 1849 . Sieg Radetzkys über die Sardinier
bei Novara . 1869 . A . G . Methkesfel, Liederkoinponist , * Heckenbeck
bei Gandersheim . 1878 . Ernst Keil , Verleger , f Leipzig . 1897 .
Sophie , Großherzogin von Weimar , f Weimar .

— Versonal - zlachrichte » . Herr AmlSgerichtsrath P r z i h o d a
in Nunkel tritt aus sein Ansuchen mit dem 1 . April in den Rubestaiid .

— Kurhaus . Wie wir schon mittheilten , wird der Direktor
der Photographischen Lehranstalt und der Fachschule für Photo¬
graphie in Berlin , Herr Dankmar Schultz - Hencke , am
Freitag und Samstag , Abend » 8 Ubr , dieser Woche zwei Experi -
mentak - Vorträge im weißen Saale des Kurhauses holten ,
welche ho » größte Interesse beanspruchen , da wohl kaum zeit¬
gemäßere Themata bis jetzt im Kurhanse behandelt worden sind .
Herrn Schultz - Hencke haben wir schon vor einigen Jahren im Knr -
hause als einen ganz vorzüglichen Redner kennen gelernt . Am ersten
Abend wird derselbe anHand vonExperimenten die neueste » Erruugeu -
fdjaften der Photographie klarlegen ; er wird durch Modelle rc . das
Prinzip des Kinematographen und die Zukunft dieser Erfiudiing
sowie die Photographie in natürlichen Finden experimentell erläutern
und zwar : den Begriff „ Faibe "

, da » photographische Dreifarben -
system als sog . Photographie in natürlichen Farben durch Vor¬
zeigung eigener und Projektion Sellsscher farbiger Original -
Aufnahmen , da » Lippmannsche Verfahien zur Erzeugung vonPhoto -

graphieen in natürlichen Farben durch Vorzeigung von Original -
Ausnahuien . Ferner wird er die Photographie in natürlichen Farben
nach Joly durch Projektion Jolyscher Original -Aufnahmen tc . er¬
klären . Der zweite Abend wird sich über dieAiiwenduug derPhoto -

grophie in Kunst und Wissenschaft verbreiten . Es steht zu erwarten ,
daß diese außerordentlich lehtteichen Abende einen recht regen Besuch
finden werden .

— ypHtebilbiuiG6 -9er « iiT . Nochmals fei daraus hingkwiesen ,
daß bet Billetvetkons für die am27 . d . Ä . statlsinbende Nachmittags¬
vorstellung im Residenz -Theater nur Donnerstag und Freitag von
3 bi » 4 Uhr an bet Kasse des genannten Theaters stattsiubet . Zur
Aufführung gelaugt , wie schon erwähnt , „ Sean , oder Genie und
Leidenschaft

" .
— © e &rnlifdrr . Von verschiedenen Seiten erfolgt eint An¬

regung , welche bezweckt , eine Feier zu Stande zu bringen anläßlich
det50 . Wiederkehr bet Erhebung Schleswig - Holsteins .
Als Theiknehmer sind gedacht geborene Schleswig - Holsteiner , feiner
Theiluehmer an dem Schleswig - Holsteinischen Kriege 1864 , Beamte ,
Offiziere tc ., welche durch ihren Aufenthalt in bett meerumschlungenen
Landen eine zweite Heimath dort gefunden hatten .

— Reichshallku - Thrater . Von morgen , Donnerstag , ab ist
neben den bereits bekannt gewordenen hervorragenden Spezialitäten
her amerikanische Riese Witkins zu einem mehrtägigen Gastspiel
verpflichtet . WtlkinS mißt 2,45 m und zahlt Demjenigen , der ihm
annähreiid gleichkommt , eine Prämie von 10,000 Kronen . Sein
Brustumfang ist 1,63 m , Schuhnummer 62 , Hutwette 72 cm ,
Handschuhnummer 14 . Eingehende Untersuchungen haben ergeben ,
baß in diesem Jahrhundert noch kein Mensch existirte , btt nur an¬
nähernd diese Größe hatte . Riese Witkins tritt in jeder Vorstellung
auf , sowie am Sonntag Vormittag von 11 — 2 Uhr und am Samstag
und Mittwoch von 3 — 6 Uhr . ( Kindervorstellungen .)

- o - Uarschuß - Nerei » . Die diesjährige orbeutliche Geueral -
versammluug de » Vorschuß - Vereins wurde unter Theiliiahme von
etwa 150 Mitgliedern gestern Abend im Saale des Hotels „ Zum
Schützeuhos

"
abgehalten . Der Vorsitzende des Aufsichtsrathes ,

Herr RechtSaiiwalt Dr . Alberti , eröffnete und leitete die Ver -
haudlungeii . Zum Schriftsührer wurde das Vorstandsmitglied
Herr PH . Sauetesfig berufen . Ein ausführlicher Geschäftsbericht
des Vorstatide » Über die Verwaltung des Jahres 1897 tag der
Versammlung gedruckt vor ; Herr Direktor Hild konnte sich daher
in feinem Ueberblict über die verschiedenen umfangreichen
Geschäftszweige auf die bereits vom „ Wiesbadener Tagblatt "

ist ein wahres Glück für einen begabten Schriftsteller . Und hat
wohl jemals ein Name besser für einen Menschen gepaßt ? Er klingt
wie ein Kampfruf , wie ein Signal zum Angriff , wie eine gellende
Siegerfanfare . Aber wer hat auch unter den Schriftstellern unserer
Zeit so feurig für seine Ideen gekämpft ? Wer hat so mulhig das
bekämpft , wo » er für falsch , für unrecht hält ? Wer hat so glänzend
zuerst die Gleichgültigkeit und bann den hartnäckigen Widerftanb de »
Publikuius besiegt ? " Daun spricht Maupaßant von bem kolossalen Haß ,
den Zola um seinen Namen ausgethürmt hat . „ Woher schreibt sich dieser
Haß ? Zuerst von Denen , deren geistige Ruhe er gestört hat , deren
Bewuudernug er in eine untere Richtung hinein zwingen will .
Dann von bem Neid gewisser Kollegen und von der Feindschaft
Anderer , die er durch seine Polemik verletzt hat . Und endlich von
der Erbitterung darüber , daß er die Heuchelei demaskirt hat . Denn
er hat immer rücksichtslos gesagt , was er von den Leuten , von ihrem
Treiben und von den Lastern denke , die sie unter der Maske der
Tugend verbergen . Aber bei den Franzosen ist die Heitchelei so in

Fleisch und Blut übergegangen , daß man alle » Andere eher verzeiht
al » eine so freimüthige Sprache . Seine Person gleicht seinem Talent .
Er ist von Mittelgröße und sieht au » wie ein gutmüthiger aber
halsstarriger Mensch . Der Kopf , der in nicht geringem Maße einem
alten italinischen Portrait gleicht , ist nicht was man eigentlich
hübsch nennt , verrät !) aber viel Geist und Kraft . Da » kurze Haar
beschattet eine sehr niedrige Stirn , die Nase ist gerade und sieht ans ,
als sei sie über der mit einem dicken , kurzen Schnurrbart bedeckten
Lippe gemeißelt . Der Blick ist melancholisch , kiirzfichtig und scharf
durchbohrend ; wenn er , was zuweilen geschieht , ein wenig feind¬
selig ober ironisch lacht , so umspielt feine Lippen ein lustiges ,
spöttisches Lächeln . "

* Nansen « : „ In Nacht nnd El « " . Viele Jahre werden
nach dem Ausspruch eines deutschen Sachverständigen noch vergehen
bi » zur endgültigen Festlegung der großartigen wisselisckmftlichen
Ergebniffe von Nansen » Nordpolreise . Inzwischen erscheint von
Nansen selbst bearbeitet eine neue rcoibirte Ausgabe seines
sensationellen Werkes : „ In Nacht und Ei » " . In Franz - Josef - Land
war der erste Theil de » Manuskripte » einst entstanden , der Rest
war nach der Rückkehr Stenographen biftirt worden . Zwischen
Festen und Ehrungen und Vorträgen hat der gefeierte Forscher di «
Muße gesunden , fein Werk aus » Gewissenhafteste nochmals durch -

mitgetheiltcn , wefentlicheren Einzelheiten und eine Vergleichuiig de»
Ergebnisse mit denjenigen be » Vorjahrs beschränken . Er konnte
konstatiren , daß die Mitgliederzahl gestiegen ist und fämmtlidw
Geschäftszweige wieder erheblich an Umfang zugenommen haben . Be -
mcrkenewerth ist noch , daß die stetige Zunahme des Geschäftsverkehrs
schon lange eint ErweiteruiigderGeschäftSräume nothwendig machte und
diese jetzt durch die Einrichtung des ersten Obergeschoßes für diesen Zweck
bewirkt wurde , daß ferner eine Stahlkammer mit 500 vermiethbaren
Schrankfächern und den dazu erforderlichen Kabinen hergkstellt
wurde . Durch die zuerst erwähnte Erweiterung der Geschäftsräume
ist es möglich , die Abtheilung für An - nnd Verkauf von Effekten so
zu gestalten , baß btr Verkehr mit den Mitgliedern diskreter als
bisher geschehen kann , was Alles den lebhaften Beifall der Ver -
famniluiig erweckte , nicht minder auch die Mittheilnng , daß mit
Rücksicht auf den günstigen Abschluß vom 1 . April ab die Soll »
zinsen für Kredite in lausender Nechnung von 5 auf 4V » PÄ .
ermäßigt würden , sofern die Neichsbank nicht über diesen Satz
bmausgeht . Herr Direktor Hild dankte noch Namens de » Vorstandes
für die Beschlüsse de » Vereins vom 16 . Juli v . I . und schloß feinen
Vortrag mit der Versicherung , daß der Vorstand bestrebt fein werde ,
den Ve

'
rein auf seiner jetzigen Höhe zu erhalten , und seine ganze

Kraft einfetzen werde , baß er auch in Zukunft blühe und gedeihe
zum Wohle seiner Mitglieder und znm Segen unserer schönen Stadt
Wiesbaden . Eine Besprechung des Berichts wurde nicht beliebt . —
Die Neuwahl von vier Aufsichtsraich Smitgliede rn
ergab die Wiederwahl der statutengemäß ausscheidenden Herren
Rechtsanwalt Dr . Alberti , Rentner Eh . Gaab , Kaufmann
L . D . Jung und Mogistreits -Obersekretär F . Spitz . Die Neu¬
wahl eines Anfsichtsralhsmitgliedes an Stelle dcs verstorbenen
Herrn Rentner » W . Müller , dessen Andenken durch Erheben von
den Sitzen geehrt wird , fiel auf Herrn Stadttath CH . Stein hier .
— Den Bericht des Auisichisraths übet die Prüfung der
Jahresrechnung erstattet Herr H . Rühl . Die Prüfung der
Bestände am 31 . Dezember 1897 ergab die völlige Uebereiustimmung
berfelben mit den Verzeichnissen und für dieam 9 . März erfolgte Prüfung
btr Jahresrechnung und der Gewinn - und Verlustrechnung wurde
bie Richtigkeit derselben festgestellt . Der Aussichtsrath schöpfte
die Ueberzengung von der richtigen Führung der Bücher , deren
llebertiiiftimmiing untereinander und mit den Belegen . Die Ver¬
sammlung beschließt die Geuehmigung der Bilanz und die Entlastung
be » Vorstandes . — Zu ber Vertheilung des Reingewinns
übergehend , beantragt Herr H . See , dein Reservefonds statt
55,000 Mk . nur 50,000 Mk . znwweiseu und von den freiwerdenden .
5000 Mk . 4600 Mk . als Gratifikationen an die 23 Beamte » des
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Vereins , vom Vorstände abwärts , zu geben , sodaß jeder 200 Mk .
erhalte , und den Rest von 400Mk . noch dem „ VolksbildnngS -Verein "

zu überweisen , sodaß derselbe 900 Mk . erhalten würde . Herr See
führt zur Begründung seiner Antrags ans , daß die S
fleißig uiib tüchtig seien , wie ber Geschäftsbericht zeige ,
unb daß dieselben nicht übermäßig bezahlt würden . Heber
Viesen Antrag entspiunt sich eine längere Debatte , in . welcher
sich ber Vorstand und AnssichtSrath ans prinzipiellen Gründen
gegen denfelben erklärten . Mit ber früher üblichen Grati -
fikationsvertheilung habe man schon lauge au » triftigen Siünbeu
gebrochen . Es wurde auch darauf hingewiesen , baß die Beamten
feit einigen Jahren penfionssähig gemacht wären , ohne baß ein
Entgelt dafür verlangt wurde . Von der anderen Seile wurde
wiederholt der Wunsch ausgesprochen , für bie Besoldungen der Be »
amten feste Grundsätze mit bestimmten Gehaltsstellen , wie bei den
Staats - und Gemeindebeamten , aufzustellen . Schließlich wurde ber
Antrag See , soweit er sich auf die Verwendung von 4600 Mk .
für Gratifikationen bezieht , mit 42 gegen 35 Stimmen an¬
genommen , soweit er fich auf die Ueberweisnng von weiteren
400 Mk . an den „ Volksbildungs -Verein " bezog , mit großer Mehr¬
heit abgelehnt . Der Reingewinn wurde bann weiter in ber bereits
mitgctheilten Weise ( u . 81. 7 pCt . Dividende ) vertheilt . — Den
Bericht über bie in 1897 stattgehabte Revision der Einrichtungen
unb Geschäftsführung be » Verein » durch den VerbandSrcvifor
trägt Herr F . Strasburger vor . Der Verbandsrevifor stellt
fest , daß ber Verein bie genossenschaftlichen Grundsätze sowohl in
wirthschaftlicher als ethischer Beziehung anss Beste wahre unb bie
Statuten gewissenhaft befolge . Der Bericht gab zu Beinerknugeu
keine Veranlassung . — Heber die in 1897 ftattgdiabteu Verhand¬
lungen bes Allgemeinen GenosseuschaftSlageS zu Rostock unb beS
UnterverbaubStageS ber Genossenschaften am Mitlelrhein zu Herborn
referirte Herr Direktor Hild . — Damit schloffen dieVerhandluiigen ,
unb bie Versammlung löste sich um 11 Uhr auf , nachdem sie noch
auf Antrag des Herrn See dem Vorstand und Aussichtsrath gegen¬
über ihrem Danke für deren ersprießliche Thätigkeit durch ein drei¬
faches Hoch Ausdruck gegeben hatte .
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— Zchnlnachrichtr » . Am Samstag , den 19 . b . Mts ., fand
unter bem Vorsitz des Proviuzial - Schulraths Herrn Dr . Pachter
bie mündliche Entlaffungsprüfung der Abiturienten an der hiesigen
Oberrealschnle statt . Von 16 Schülern erhielten 14 da » Reise -
zeugniß . Von letzteren toutben 6 von der mündlichen Prüfung be¬
freit . Von 2 Externen , bie sich der Prüfung unterzogen hatten ,
bestand 1 das Examen .
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— Der ApothrKerrnfh ist vom Kultusminister auf den
25 . Mai nach Berlin einbernfen ; e» handelt sich in erster Linie
bariint , zu prüfen , ob nicht erhöhte Anforderungen an bie Vor¬
bildung der Apotheker gii stellen sind . Es soll das Reifezengniß
eines Ghmnafiums oder Realgymnasium » verlangt werden .

— 6i : tirtj « r |lrtilt ist als erloschen zu betrachten , nachdem
eine gestern Abend abgehaltene Versainmlung der ausständigen
Arbeitnehmer die zwischen ihrem Vertreter und den Arbeitgebern
vereinbarten Abmachungen genehmigt hat . Die Mehrzahl der Aus¬
ständigen hat bereits die Arbeit wieder ansgenomnien . Die erwähnten
Vereinbarungen lauten : 1 . Die Arbeitszeit beträgt 10 Stunden .
2 . Der Lob » für gute selbständige Arbeiter beträgt 38 Pf . und
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zuarbkiten und namentlich die wissenschaftlichen Ergebniffe zu er¬
gänzen . Nun liegt die neue rebibirte Ausgabe ( Verlag von
F . A . Brockhau » in Leipzig ) in den bekannten zwei statt¬
lichen Bäudeu vor . SDiau hat Nansen tadelnd nachgerechuet ,
daß bie Honorare für fein Werk und für die Vorträge in England
und Amerika ihm eine Million Mark eingetragen hätten . Wer da »
Buch gelesen hat , wird den unumstößlichen Eindruck erhalten habe » ,
daß dieser Mann nicht um schnöden Gelderwerb geschrieben und
geredet hat . Das ideale Ziel , das ihm vorschwebte , war , Rechenschaft
abznlegen über seine unb ber Mannschaft wissenschaftliche Arbeiten ,
über ihre abenteuerlichen Erlebnisse . Unb zu seiner Lebensaufgabe
hat er es gemocht — wie Geheimer AbmiralitätSrath Profeffor
Dr . Reumaher , ber berühmte greife Leiter ber Hamburger Ser¬
warte , öffentlich bezeugte — bie Polarsorschung populär zu machest
in Europa und Amerika und dadurch dem weitesten Publikum
Herz und Hand zu öffnen , damit bie letzten Geheimnisse auf
nnferm Erdball enthüllt und bie Gebiete be » Nordpols unb be3
Südpols endlich ganz durchforfchi werden können . Wer verdenkt es
dem praktischen Norweger , daß er die glänzenden Angebote feiner .
Verleger unb Impresarios , bie gleichzeitig sein Ideal verwirklichen
halfen , nicht ablehnte ? Schon wird hie unb ba berichtet von btt
nahe bevorstehenden Verwirklichung feiner geheimnißvollen ZukunstS -

pläne . Ob sie bem Norbpol gelten ? Ob Nansen auf seiner er¬
probten „ gram

“
auch beu Südpol kühnen Mnlhes angreifen wirb ?

• lieber die Ermordung de « Matrosen Zchnlz vor
Tstmo entnimmt die „ Köln . VolkSz .

" bem soeben eingetroffene »
Briefe eine » Matrosen Folgende » : Am 15 . Januar wurden lOOMann
unb ein Maschinengewehr uach Kiau -Tschau fommanbirt , um für bi «
von Dentschlanb kommenden Truppen Unterkommen zu bereiten ; ferner
100 Mann nach der Stadt Tsimo . Beide Städte liegen im Innern der

Provinz Schantung . Am 22 . Jan . bekamen die erstem Truppen Befehl ,
sich nach Tstmo zurückzuziehen , fich aber gegen jeden feindlichen An¬

griff gerüstet zn halten . Der Weg von Kian - Tfchau ist sehr unbequem ;
e» geht über Stock nnd Stein . Am 23 ., Morgen » um 8 Uhr , brachen
die Truppen auf und marschirten bis Abend » 8 Uhr ; sie hatten
nämlich den Weg verfehlt unb liefen nun immer um bie Stabt
Tstmo herum bi » Morgen » 4 Uhr ; bann sahen sie Licht in einem
Hanse . Der Eigenthümer , ein Chinese , wurde geweckt und mußt «
den Weg zeigen . Endlich wurden die bereits vor Tstmo liegenden
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Zu dem Vortrag , betreffend die Unterstützung der landwirth »
schaftlichen Fortbilbung8schulen , erstattet Herr Landes¬
direktor Sartorius ein ausführliches Referat . An der Hiera »
anschließenden Diskussion beteiligtet ! sich der Kgl . Kommissar , Herr
Oberpräsident Magdeburg , der mit Freude und Genugthuung
konstarirte , daß der LandeSauSschuß die von der StaatSregierung
eingeschlagenen Wege inarschirr , sowie die Abgg . Frhr . v . d . Goltz ,
Weil , v . Meister , Fromme und Ferger . Der Antrag des LandeS -
ausschnsses , der Kominunal -Landtag wolle genehmigen : I . daß der
Vollzug des Beschlusses des Kommunal - Landtags vom 30 . April 1897 ,
Normatiubestimutungen für die Gewährung von Zuschüssen an land -
wirthschaftliche Schulen vorzulegen , auf 2 Jahre hiuausgeschoben ,
2 . daß bei der Königs . Staatsregierung der Erlaß einer gesetzlichen
Bestimmung beantragt werde , wonach , falls der Provinzial -Landtag
und in der Provinz Heffen -Nassau ein Kommmial -Laudtag einen
zustimmenden Beschluß faßt , durch Ortrstatut die aus der
Elementarschule entlassenen männlichen Personen auf dem Lande ,
welche keine andere Fortbildungsschule besuchen und noch
nicht 18 Zahre alt sind , znm Besuche einer ländlichen oder
Inndwiithschnftlichen Fortbildungsschule verpflichtet werden können ,
wirb angenommen . — Die Verhandlungen über die Ausführung
von Konsolidatiousbeschlüsseu bei der Güterkonsolidatiou im Re¬
gierungsbezirk Wiesbaden wird zur Kenntniß genommen . — Abg . .
Schmitt - Obertiefenbach wird hierzu noch einen Antrag einbringetr .
— Damit war die Tagesordnung , von der einige Punkte abgesetzt
worden waren , um 11 Uhr erledigt . — Nächste Plenarsitzung
Doiuierstag , den 24 . d . M ., Vil2 Uhr Vormittags .
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Kshte Kachrlchte « .
Eontinental - T elegraphen - Comvagnte .

Dei ' ll » , 23 . Mürz . Die „ Voss . Ztg .
" meldet au » Königs -

winier : Steinbrmhsarbeiler waren hier damit beschäftigt , Schüsse
anzulegkn , als gewaltige Steinmassen sich lösten und mehrere
Arbeiter verschütteten . Zwei von ihnen waren sofort tobt ,
ein dritter erlitt schwere innere Verletzungen . — Die „Rat . -Ztg . "

kann nach Erkundigung an zuständiger Stelle versichern , baß laut
einem Telegramm des Gouverneurs von Deutsch -Ostafrika vom
17 . d . M . die Meldungen der Presse über angebliche Unruhen im
Wahehegebiet vollständig unbegründet sind .

Kremer -Hauen , 23 . März . Der Kaiser trifft am Freitag
Nachmittag , 2 Uhr , hier ein und wird an Bord des Schnelldampfers
„ Kaiser Wilhelm der Große " eine Fahrt bis Skagen unternehmen
und am Samstag Nachmittag hierher zurückkehren . An der Fahrt
werden 66 Personen theilnehmen .

Karrelonn , 23 . März . Der Postdampfer „ Ville de Rome "
,

der Compagnie ® eiicrale TrauSatlantigue gehörig , ist heute snih
infolge Nebels beim Kap Negro ans der Insel Miiwrca gescheitert .
Die Passagiere , 117 an der Zahl , darunter 30 Damen , die Mann¬
schaft und die Post sind gerettet . Man glaubt , daß das Schiff ver¬
loren sei .

Sttanlwortlli » sllr »en pilitifiSen un» feulUelon. Ttzl
für den übrigen Theil und die « n,eigen - tt . Sill
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32 . Kommurral - Zandtag des Rsgrernngs
dezirkrs Wiesbaden .

- o - Wirshadrn , 23 . März .

zweite Plenarsitzung wird durch Präsident Hilf um
eröffnet . Neu eingegangen sind : 1 . Vorlage , betreffend

. . . . ______ einer Kleinbahn von St . Goarshausen nach Zollhaus ,
2 . Vorlage , betreffend die Uebernahme und Unterhaltung der im
Stadtdering Dillenburg liegenden Bezirksstraßenstreckeu Seiten » der
Stadt Dillenburg , 3 . Vorlage , betreffend Abtretung einer Theilstrecke
der Frankfurt - Mainzer Bezirksstraße in da » Eigenthum und Unter¬
haltung der Stadt Höchst , 4 . Antrag v . Heimbnrg und Genossen , den
Beitrag für die Förderung der Rindviehzucht auf dem Westerwald

1864/71 beschlossen , deren Zinsen alljährlich am 22 . Marz zur Ver -

theilung kommen sollen . Unter ähnlichen Bedingungen ist in
Charlottenburg eine Stiftung von privater Seite errichtet worden .

— Gestorben ist in Cincinnati im deutschen Altenheim einer
der Theilnehmer an der achtimdvierziger Bewegung , Oswald Dietz ,
im Alter von 75 Jahren . Oswald Dietz stammt ans Na,,au und
war von Beruf Ingenieur . Er nahm an der achtundvierziger Be¬

wegung hervorragenden Auiheil . Zu den fünfziger Jahren kam er
nach den Vereinigten Staaten .

- o - Unfall . Gestern Nachmittag gegen 6 Uhr wurde in der

Taunnsstraße ein Schaffner der Dampsstraßenbahn , als der Zug
hielt , von einem Velocipedfahrer umgefahren und zur Erde geworfen .
Hierbei wurden dem Schaffner die Beinkleider vollständig zerrissen
und die rechte Hand derart verletzt , daß derselbe ärztliche Hülse in

Anspruch nehmen mußte .
d . Dnrchgegangen ist heute Morgen da » Pferd eines Milch¬

manns . Der temperamentvolle Gaul . jagte mit seinem Gefährt in
rasendem Galopp die Friedrichstraße

'
entlang , heillosen Schrecken

unter den Passanten dieser Straße verbreitend und einen schrecklichen
Lärm durch das Aneinanderschlagen der Milchkannen vollfnhrend .
Knapp vor der Wilhelmstraße gelang es einem mulhigen Schlosser ,
das Thier durch Vorhalten einer Eisenstange zum Stillstehen zu bringen .

— Kleine Ustizen . Morgen , Donnerstag , Abends 8 Uhr ,
hält Herr Dr . Johannes Muller im Saale der Loge „ Plato "

seinen dritten Vortrag über das Thema : „Was wollte Jesus von
Nazareth ? " — Der Passionsgottesdienst in der Marktkirche
findet morgen , Donnerstag , Nachmittag wieder um 6 Uhr statt .

* Homburg v . &. K . , 22 . März . Die Stadlberordneten -

Versarnuilu '.ig genehmigte ohne Verhandlung den Kredit zur Ans -

schmiickuug der Stadt beim Empfang Ihrer Majestäten .
Mit der Errichtung der Flaggenmaste ist schon begonnen . Es be¬

stätigt sich , daß der Kronprinz und Prinz Eitel Friedrich bie Öfter »

tage hier bei der Kaiserin verleben werden .
* Mainz , 22 . März . Der 60 -Wrige Lokomotivführer Christoph

Delle wurde heute Nachmittag von dem Baseler Schnellzug erfaßt
und aus der Stelle getobt et . Delle sollte demnächst pensicnirt
werden .

Mainz , 23 . März . Nheiupegel : 1 m 60 cm Vor¬
mittags gegen 1 m 50 cm am gestrigen Vormittag .

die Vögel gefressen haben . Der Mörder war 25 Jahre alt , ver -

heirathet und halte ein Kind von fünf Monaten . Der ganzen
Familie wurden dann zur Aechtung die Zöpse abgeschnitten . ( Für
Briefmarkensammler zur Nachricht , daß der Bries frankirt war mit

unserer Zehupfennigs - Marke , jedoch mit dem schräg iibergedrnckten
Worte China . Der Stempel lautete : Tfintanfort 10 . 2 . 98 Marine -
Feldpost . Eine Postkarte von dort trug den Stempel : Kaiserlich
Deutsche Marine - Schiffspost Nr . 1 12 . 2 . 98 .)

♦ Nerschiedkne Wiitheilrmgen . Der Kaiser gab an
verschiedene Künstler Austräge zur Herstellung von fünf weiteren
Standdildergruppen , unter denen sich eine Gruppe Friedrich » des

von 4000 Wk . auf 8000 Mk . zu erhöhen .
In die Tagesordnungen eintretend , werden zwei Ersatz¬

wahlen in Frankfurt a . M . und Wiesbaden , aus welchen die

Abgg . 81. Metzler - Frankfurt a . M . und Stadtralh Weil -
WieSdaden hervorgiugeu , für gültig erklärt .

Es folgten Berichte der Finanzkommission . Abg .
Dr . Alberti - Wiesbaden berichtet über den Antrag der Direktion
der Nassauischen Landesbank auf Genehmigung zur Ausgabe
einer neuen Serie 3 - prozentiger Landesbank - Schuld¬
verschreibungen im Betrage vonlOMill . Mk . Dem Antrogwird ohne
Weiteres ftaltgegcben . — Dem Antrag der Kommission ( Referent
Abg . Dr . Varreutrapp - Frankfurt a . M .) entsprechend , werden
die Spezial - Etats der ständischen Hülsskasse für 1898/99 , für
die Unterbringung verwahrloster Kinder in Zwangserziehung , des
Laudarmen -Verbandes , des Nass . CeutralwaisenfondS , der Adolf -
stistuug , der Storrinenbcn » und Landarmen - Anstalt zu Hadamar ,
des Taubstiimmen -JnstitutS zu Samberg , Verwnlt » ns » -Etat der
Nassauischen Brandvcrsicherungsanstalt für das Kalenderjahr 1898 ,
der Verwaltnngrkosten der Nassauischen Landesbank und Sparkasse
für das Kalenderjahr 1898 , des Fonds für außerordentliche Hoch¬
bauten des Bezirksverbandes , de » Fonds zur Errichtimg der Irren -

Anstalt bei Weilmünster unverändert genehmigt .
Zu den Berichten der Eingabenkommiffion über¬

gehend , referirt . Abg . Dr . Humfer - Frankfurt über das Gesuch
des Adam Becker zu Kehlbach um Bewilligung einer Deihülfe aus
der Nassauischen Brandkasse zu den Kosten der Instandsetzung seines
Hauses . Dasselbe wird als absolut reglemenlSwidrig abgelehnt . —

DaSGesnchdeS „ Lokal - GewerbevereinS " zuLimburga . d . L .,
um Gewährung eines Zuschusses zu den Kosten der lluterhaltung der
Mädcheu - Fortbildmigsschule daselbst wird , da es bezüglich des
Bedürfnisses der Schule und deren Kosten jeder Unterlage entbehrt ,
dem Laudesausschnß zur Prüfung in dieser Richtung über¬
wiesen . — Das wiederholte Gesuch des früheren Wegebau -
ausseherS Schuck zu Nastätten um Gewährung eines Ruhe¬
gehalts wird abgelehnt . — Dem Anträge deS LandeSauSschusses
auf Gewährung eines Gnadengebalt » an die Jndustrielehreriu der
Taubstummen - Nnftalt zn Cornberg in Höhe von 200 Mk . ( Bericht¬
erstatter : Abg . Christoph - Eschborn ) wird ftattgegeben .

Der Bericht des Landesausschusses über die Ergebnisse der
Bezirksverwaltnug in der Zeit vom 1 . April 1896 bis Anfang 1898
wird ohne Weiteres zur Kenntniß genommen , ebenso der bereits vom

„ Wiesbadener Tagblatt " erwähnte Vortrag des LandesanSschusfes ,
betr . da » Landes museum zn Wiesbaden .

- Kaiser MUHelm - veleranen - DanK . Vor Jahresfrist
« läßlich der Hundertjahrfeier ein Aufruf veröffentlicht worden ,

Iler ressend die Gründung von Fond », welche den Geburtrtag Kaiser
stgen ; ilhelm » I . für diejenigen alten Soldaten zu einem besonderen
stift - reudentage machen sollten , bei denen bedrängte wirthschastliche
I be - nhöltnisse die Erinnerung au die einstige große Zeit verkümmern ,

faktisch verwirklicht ist dieser patriotische Gedanke in der Gemeinde
iimersdorf - Berlin . An » Sammlungen innerhalb derselben wird
® dortigen Kriegerverein mm 22 . März ein Fond » von 3000 Mk .
« reicht werden , welcher al » Eigenthum be » Krieger - und

____ lndwehrvereniS zu Wilmersdorf - Berlin durch den KreiS -Krieger -

gnijj . de » Kreises Teltow verwaltet werden soll . Au » dem
1 «»ertrage dieses Fonds sollen an jedem 22 . März Ehrengaben an

Einstige alte Soldaten verlheilt werden , welche Mitglieder deS
tonnten KriegervereinS find . Zunächst werden als Empfänger
a die Veteranen der Kriege des verewigten Kaisers in Frage kommen ;
« Ausdehnung auf jüngere ehemalige Soldaten ist für die Zukunft
' gesehen . Auch anderweit hat der Gedanke , deu22 . März dauernd 6er «

Acheben, Wurzel gefaßt . So hat unter dem Vorsitz de » Laiid -
V o. Waldow der Niederbarnimer Kreistag die Gründung einer
Mung von 25,0002/11 . zur Unterstützung von Veteranen der Kriege

-e-en Mannschaften erreicht . Tsimo ist eine «rite und große Stadt ,
Mit drei Mauern von zehn Meter Höhe und zwei Meter Dicke

»eben ist , und hat ungefähr zwanzig Thore in jeder Mauer . Da
die Nachricht kam , es rückten chinesische Soldaten an , wurde die

ne der Thore Nacht » geschloffen und die anderen mit Wachen be -
E Am 24 . , Nacht », stand der Mattose Schulz an einem der

Posten . Um 12 Uhr sah Schulz einen Chinesen kommen ,
W ihn durch das Thor , und al » er dachte , bet Chinese gehe
p , machte biefer Kehrt und wollte wieder vor das Thor gehen ,
' sSchulz sich umgedreht hatte , nahm der Chinese ein Beil , ähnlich
vleischhackbeilen in nuferer Heimath . uud hieb ihm von hinten mit

^Beil in die linke Schläfe durch die Mütze in denKopf hinein . Schulz
W sich noch um , und dann führte der Chinese gleich den zweiten
Mä und zwar furchtbar tief in den Hals hinein . Da » letzte ,
6 Schulz noch that , war , daß er das Gewehr noch abschoß . Der
U Mann ist bann zusammengebrocheu und war tobt . Aus den
BB wurden alle Manu alarmirt , und man fand Schulz in seinem
«s. Da » Erste war , daß der Bürgermeister gefangen genommen
' >hm verdolmetscht wurde , wenn erden Mörder nicht au ? »
? e, würde er erschossen . Das hals . Der Beamte ließ feine
Men kommen und tbellte ihnen da » Geschehene mit Am
brachten die Leute einen Chinesen . Unser Führer dachte , sie

irgend einen beliebigen Chinesen ausgebracht , nur um dem
MMcister aus der Patsche zn helfen , beim der Mensch
•tote Alle » ab , die ( chinesische ) Polizei folterte ihn dann aber ,
Attans gestand er . Er mußte da » Seil bringen und zeigen ,
er den Mord begangen . Al » Grund gab er Rache an ; man

! deinen Vater am 23 . Nachts geweckt , damit et uns den Weg
L '.Der Verbrecher wurde durch ein Kriegsgericht zum Tode
Weilt und sollte am 1 . Februar erschossen werden . Der
*»M;e Polizei -Inspektor wünschte jedoch , man solle warten bis
wti , weil heute der Todestag eine » alten chinesischen Kaisers

_ tr würde ihn morgen selbst nach chinesischer Art hinrichten
B > Am 2 . Februar nahmen alle Matrosen auf einem
g Platz Aufstellung in einem Viereck . Der Mörder
R ; Hereingeführt , mußte niederknieen , und dann schlich ein
Wcher Scharfrichter von hinten heran und hieb ihm den Kopf

Das Ganze dauerte kaum eine Minute . Der Kops wurde bann
taen Pfahl gehängt , wo er so lange hängen bleibt , bi » ihn

Großen befindet . . ..
Die neuen Auftrage , die der Kaiser gestern für die

Sieges - Allee in Berlin ertbeilt hat , sind folgende : Professor
Monzel soll den Knrsürsten Friedrich 1 mit den Büsten von Wendt
v . Jlenburg und Graf Hans v . Hohenlohe aussühren ; Professor
Lessing den Kursürsten Albrecht Achilles mit Ludwig v . Ehl und
Werner v . d . Schulenburg ; Bildhauer Monte den Kursürsten Johann
Cicero mit Buffo v . Slloentieben und Eitelwols v . Stein ; Bild¬
hauer Götz den Kurfürsten Joachim I . mit Erzbischof Albrecht
von Magdeburg und Matthias v. Jagow ; Bildhauer Uphues König
Friedrich den

"
Großen mit Gras Kurt Christoph v . Schwerin und

Johann Sebastian Bach .
Das neue Bild , welche » Professor Knackfnß für de »

Kaiser gemalt hat und in Berlin demnächst zur Ausstellung
kommt , hat zum Gegenstände die Erttzeilung des Ritterschlages an
Friedrich den Vierten , Burggraf von Nürnberg , durch Kaiser
Heinrich den Siebenten . Die Handlung findet statt im Angesichte
Noms , als das Heer de » Herzogs von Anjou znm Angriff tritt .

Der letzten Nummer der „Deutschen Bühnengeuossenschaf ts - Zti tung
"

entnehmen mir nachstehende Notiz , die auch unsere Leser interesstren
dürfte , da die darin erwähnte Künstlerin von ihrem hiesigen Gast¬
spiel noch im besten Andenken Aller steht . „Am Stadtiheater in

Danzig feierte am 9 . d . M . die Soubrette Emma Frühling in
aller Stille eine Art Jubiläums -Vorstellung : ihr zweihundertstes
Auftreten als „ Jüngster Lieutenant " seit Beginn ihrer Gastspiel -
ßarriere .“ — Am 14 . April a . c . beginnt Emma Frühling ein

längeres Gastspiel am Luisen -Theat « in Berlin , ihre erste Gastrolle
ist „ Der jüngste Lieutenant "

.

Nolksrvirthschastttches .

Geldmarkt . Coursbericht der Frankfurter töörfe
vom 23 . März , Mittags 12 ’/» Uhr . Kredit - Actien 309 . — ,
Disconto - Commaudit 205 .90 , Staatrbahn -Aelien 293 ' / «, Lom »
barben 70 ' / », Gotthardbahn -Akiieu 148 .20 , Centralbahn 13J .30 ,
Nordostbahn 101 .60 , Unionbahn 76 .20 , Laurahütte -Aetien 184 .50 ,
Gelsenkirchener Bergwerks - Aktien — , Bochumer 206 .50 , Harpeuer
— , 3 - proeentige Mexikaner — .— , L-procentige Mexikaner — ,
Italiener 93 .40 , Dresdener Bank — , Darmstädter Bank — ,
Berl . Handels - Gesellschaft 166 .70 , Deutsche Bank — . Tendenz :
adgeschwächt . __
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Mr jüngere Leute , welche noch keine zwei Jahre aus der

find , 25 Pf . und höher . 3 . Uebetftunbeu von 6 bis 10 Uhr

_ werden mit 10 Pf . und Nachts - und Sonntags - Arbeit wird

V Pf . Lohiizuschlag berechnet . 4 . Vierzehutägige Lohnzahlung ,
haben die Arbeiter das Recht , wöchentlich sich den Lohn nus -

zu lassen . 5 . Kündigung findet nicht statt . 6 . Am Tag vor

i und Pfingsten ist um 4 Uhr Feierabend ohne Lohnabzug . —

_ __ der Polizei find drei Strafmandate wegen StreikposteusteheuS
ügen . Es soll Berufung an das Amtsgericht eingelegt werden .
J . Uon erheblicher Kedeuknng für viele Kaufleute ist

Krozeß , welchen die Staatsanwaltschaft gegen die Kaufleute
■ | b mit ) Löwenstein auf Grund der Novelle zur Gewerbe -

Kg über das Detailreisen angestrengt hatte . Gegen die Ent -

Kano des Schöffengerichts , das die beiden Angeklagten zn erbeb «

in, Geldstrafen vernrtheill halte , legten die Verurtheislen Berufung
Hinb wurden von der Straskammer gänzlich sreigesprochen . Der

u
! »Bestand war folgender : Löwenstein war vor einiger Zeit nach

einen m Stadl gekommen und hatte durch einen Dienstmanu einer
■

girtl Reihe von Personen ein Formular überreichen lassen , durch

z der Reisende ersucht wurde , alle diejenigen Personen mit seinen

Depeschen !,Üreau Herold .

Kerl ! » , 23 . März . Zur Affaire Grünenthal wird heut «
Weiter berichtet , daß die Kriminalpolizei geftern in einem Bankhaus
der Charlotteiistraße ein Depot von 180M0 Mk . in Industrie -
Aktien ermittelt hat , welches Grünenthal dort auf einen fremden
Namen niebcrgclegt hatte .

Köln , 23 . März . Tie „ Köln . Zig ." meldet au » Peters¬
burg , daß der Czar 200 Millionen Mark zur Vergrößerung
der Flotte angewiesen hat . lieber den Plan der Verwendung
verlautet , daß die Geschwader - Schkachtschiffe , die Torpedoboot -

Zerstörer und die Torpedo - Flottille Verstärkungen erhalten sollen .
Letztere werden ohne Ausnahme auf den russischen und finnläudischen
Docks erbaut werde » .

Budapest , 23 . März . Der „Pester Lkohd " veröffentlicht von

zuständiger Seile die Erklärung , daß die Meldungen über kriegerische

Rüstungen der bulgarischen Negierung , sowie über gespannte Be¬

ziehungen zwischen Bulgarien und der Türkei jederGrundlage
entbehren .

Kudapest , 23 . März . Der Direktor de » staatlichen Gestüts
in Fogaas , Mauroviez , ist nach Unterschlagung von 60,000
Gulden amtlicher Gelder geflüchtet .

Agram , 23 . März . Ter Inhaber eine » Rohtabak - Geschäst »
in Poz ga Namens Müller wurde gestern Nachmittag in feinem
Geschäftslokal auf gräßliche Weise ermordet .

Como , 23 . März . Auf dem Comer See kippte ein Doot mit
12 Personen um , von denen 4 ertranken ; 8 konnten gerettet werden .

gritflel , 23 . März . Im benachbarten Anderlech t ist gestern
Mittag du ich eine Feuersbrunst ein großes Fabrikgebäude
zerstört worden , der Schaden ist enorm .

Mono , 23 . März . Der Soldat Degangue wurde gestern zum
Tode vernrlheilt , weil er i » voriger Woche seine Eltern er¬
mord et hatte .

Kondon , 23 . März . Noch einer Shanghaier Meldung der

„ Central -News " haben in Ching - King von organisirtenBanden
gegen die Ausländer feindliche Kundgebungen statlgesuiiden .
Der Pöbel griff das Missionsgebäude an und ermordete einen
Missionar . Die amerikanisch - bischöfliche Mission wurde zerstört . —

In New - Uork erschien gestern der Bericht der amerikanischen
Kommission , die nach Cuba ging , um die dortigen Verhältnisse zu
untersuchen . Die Schilderung ist äußerst düster . HungerSnoth und
Krankheit haben die Halste der Bauern schon dahiu,gerafft . In den
westlichen und centralen Provinzen soll sogar nut noch ein Fünftel
der Bauern leben . Auch die spanische Armee befindet sich in der
traurigsten Verfassung . ES fehlt an Proviant und Krankenpflege .
Kaum die Hälfte aller Truppen werde Spanien Wiedersehen .

Ulzra , 23 . Marz . Ein hier lebender englischer Rentier , Arrison ,
stürzte sich wegen großer in Monte - Carlo erlittener Spicl -
Verluste aus dem Fenster seiner Wohnung und blieb tobt

Kom , 23 . März . Die Nachrichten au » Palermo sind sehr
bedrohlich . In mehreren Distrikten sind Unruhen ansgebiochen ,
das Elend der Bevölkerung steigt .

Athen , 23 . März . Gestern sand in Gegenwart der Kron -

Prinzessin Sophie die Einweihung der vom Professor Doerpselb
erbauten deutschen Schule statt . Die deutsche Kolonie sandte ein

Danklelegramm an den deutschen Kaiser , der einen Theil der Bau¬

gelder au » dem Schulfonds be » Deutschen Reiches bewilligt hatte .

M sichtbar abgegrenzt oder durch besonderes Plakat als für
den '

Wahrer verboten bezeichnet ist , unter der Voraussetzung gestattet ,
I der ba6 ein erheblicher Verkehr von Fußgängern auf dem Bankett

it Überhaupt nicht ftatlfinbet und 2) daß bei dem Begegnen
Fußgänger oder bei dem Vorbeisahren an solchen das

in einer Entfernung von mindestens 20 m vor und hinter
länger von dem Radfahrer freigelassen wird . Nach ein «
Dunkelheit ist da - Radfahren ans den Fußgänger - Banketten

sagt . Weitergehende Beschränkiingen des Radsahr - VerkehrS
den örtlichen Bedürfnissen entsprechend in Gemäßheit des

8 78 der Kreis - und Provinzialordnung , bezw . des Artikels56
2 Ziffer 1 der Slädteordnung ungeordnet werden . Auch sind

Wchörden ( § 1 ) ermächtigt , ans besonderen Anlässen vorüder -
Von den Vorschriften gegenwärtiger Verordnung abweichende

» gen zu treffen . Derartige Ausnahmevorschriften sind durch
ite oder in sonst geeigneter Weise den Radfahrern erkennbar zu

Aus Fußwegen Haden die Radfahrer stets den Fiißgäiigeru
eichen , nöthigenfallS abzufleigen und das Rad an der Hand
führen . Wohl alle Radfahrer werden diese neue Verordnung

fön , denn bislang toaien ihnen Ausflüge in das Hessische
r hinter Bäumen , in Chausseegräben : c. auflauernden Gen -

flatUe || Du UUHCiiut t-imaji iviuuc , uue vitjuuHcii spcifuucii uiu icnitu
■beibe i yben und Mustern aiifzusiichen , die das Formular unterschrieben .
Stadt i «diDeni verschiedene Personen jenes Formular unterschrieben dem
• । jjjntben zurückgeschickt hatten , suchte dieser sie auf . Die Staats -

ern 1 mallfdiaft ergriff das Rechtsmittel der Revision an das Kammer -

l sidjt und glaubte eine Umgehung gesetzlicher Vorschriften auneljmen
J müssen . Der Strafsenat de » Kaiiimergerichls wie » indessen am

1 d. W die Revision der Staatsaiiwaltschaft als unbegründet
Hund erklärte den Begriff der vorgängigen aiiSdrücklichen Bestellung

M für verkannt . Es fei unerheblich , daß eine Provokation des

MikumS vorliege . Von Bedeutung fei nber , daß zwischen der

Forderung zum Besuch und dem Anssuchen der Kunden eine

Miche Trennung vorhanden sei .
- Zklrlvlgnugsprorrfl , Am 26 . Juni v . I . fuhr der

'

jgufmann I . Dnrlacher in Wiesbaden mit einem Schnellzug
sn Darmstadt nach Frankfurt . Seine Anwesenheit in einem ConpS
Mer fileffe schien dem Major a . D . v . Lichtenberg in Baden -
labetr nicht zu gekästen ; beim er fixirte Durlocher fortwährend , was
iesm veranlaßte zu fragen : „ Wünschen Sie vielleicht meine Photo -

Mhie ? " Hierüber war ein Mitreisender so aufgebracht , daß er
in Ss wiederholt beleidigte . Bei der Sistirnitg auf der Wache im

Mipidahnhof zu Frankfurt a . M . wurde — ob absichtlich , blieb
Wiisgekiärt — von dem Beleidiger die Karte eines anderen Mit -
äseiide» abgegeben . In der mm erfolgten Privatklage . kam der
ichti- i Name de » Beleidigers , de » Reserve -Lieutenants Kanfnianu
Rarqunrbt in Leipzig, erst nnch mehrmaliger Vertagung be »
Limins zu Tage . Da bie Beleidigungen erwiesen , wurde Marguardt
iWMk . und in die gegen 1000 Mk . betragenden Kosten verurtheilt .

— Ravfnhrsport . Wie un » der „ Wiesbadener Radfahr -
serein" mittheilt , tritt am 1 . Mai 1898 in den , nahen Großherzog -
im Hessen eilte neue Verordnung wegen des Radfahrens auf
ientsichen Wegen , Straßen und Plätzen in Kraft , nach welcher das
ehren auf Banketten unter gewissen Umständen gestattet
: Der einschlägige § 9 lautet : Da » Radfahren ist innerhalb der
ftschasten auf den Banketten allgemein untersagt . Außerhalb der
ätsthaften ist die Benutzung des Fußgänger - Äauketls , soweit das -

itbtj '
tn
„ je
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Ausverkauf

1 .—

hrechei

Dualit

VtMlEMHMI

Gas - Selbst - Fernzünder

Grösstes Spec
’

aP

hl

Nicol . Kölsch g
Kgl. Hoflieferant , x Later

Kochgeschirre .

nahe dem Markt .

In allen modernen Stoffen n . Ausführung
45 — 80 em lang.

— Jede Preislage

125 x 200 cm
165 x 200 „

sich
au

Ä . Ellenbogengasse S ,

; ritte
bns
Elf

i irge

(bei

Versandt nach
ausserhalb , Fracht
und Emballage frei

jeder deutschen
Bahnstation .

sämmtlicher farbiger
Kinder - Strümpfe

Fernen

Biebrich , Mainzerstrasse .

Eltville , Hauptstrasse .

m . em . Garnihi

Treppenleitern, .
Hänge - und

"

"
Lampen ,

la Amberg . Einai

Kochgeschirre
unter Garan

Rein - Nickel -

Verkauf zu Original ■Preisen in Niederlage .

Anfertigung nach Maass .

Den Empfang sHmmtlicher Frühjahrs , und Sommer «

waaren zeige hiermit ergebenst an .

Als Specialität meines reichhaltig ausgestatteten Schuhwaaren - Lagers führe

ich seit längerer Zeit Goodyear Welt - Schuhwaaren für Damen und Herren , das

einzige ßchuhwerk , welches allen , auch den verwöhntesten Anforderungen ent¬

spricht , da es alle Vorzüge der Handarbeit mit denen der Maschinenarbeit

verbindet

Grosse Ausws
in : |

per St . Mk . 3 .50
„ „ , , 4 .50

per St . Mk . 3 .35

„ „ » 4 50

In
W - D >

Slilchme

einigte

wenn fr

wefen i

iidje F
WN bt :

unb bi

tffl « o :

btklagc

Goldene Medaille . Telephon Ho . 510

Kopfkissen dazu 80 x 80 cm

Weiss Damast

in
'
Wolle , Baumwolle und Fil d ’Ecosse

unter dem Einkaufspreis .

C . A . Feix
,

31 . Langgasse 31 .

2712

Conrad Krell
,

Wiesbaden
,

Taunnsstrasse 13
,

am Kodibniimen
,

Telefon 450 . 3 . Bahnhofstrasse 3 .

Telephon Mo . 510 . Wiesbaden 1

Tei . 115 . Friedrichstr . 36 . Tei . ns

tttopnp flp CfOSSB AllSWllI !
W £ | V Anschliessende n . lose Faxens .

Münchner Lodenfabrik

Joli . Frey , München .

Specialität :

Gebirgs - , Damen -

und wasserdichte Loden ,
sowie aus denselben gefertigten

Joppen , Costumes , Capes ,

Mäntel und Haveloks .

Depot von Touristen -
Ausrüstungs - Gegenständen .

Vertreten durch

Carl Braun
,

Wiesbaden
,

13 . Michelsberg 13 .

■ Kürschnerei u . Aufbewahrungs - Anstalt . ■

Gardinen « Spanner ,
auf den Boden und frei¬
stehend , unentbehrlich beim
Waschen der Gardinen .
Grosse Ersparnisse . Die
Gardinen werden wie neu .
Zur Ansicht steht stets
einer ausgestellt . 2358

Meycr - Schirg ,

Kranzplatz .

Bettbezüge
( fertig genäht ) .

Carrirt Bettbezug
125 x 200 cm . . . per St . Mk . 2 .20
Kopfkissen dazu 80x80 cm „ 0 .70

Satin Augusta
125 X 200 cm . . . per St . Mk . 3 .35
165 x 200 „ . . . ,, , . „ 4 .50
Kopfkissen dazu 80 x 80 cm „ 1 —

Türkisch roth Damast

Küchenmöbel
in jedem Styl und Ausführung , von den einfachsten bis zu den feinsten , in elge

___
Werkstätte angefertigt , daher Garantie für tadellose Arbeit .

Aufwaschtische ,

Eisscliränke ,

Fliegcnsehrän
l ' iaschenschräak

f . 50 — 300 F

Garderobestä
Eis . Bettstellen ,

Seegras - Matra
Eis . Waschtische !

Mach
daß st
allrben

Ei !
It

Conrad Krell ,
nPniinii &fifi ' ASSA 1 ?!

Special - Magazin für Haus - u . Kiichengeräthe .

Kopfkissen dazu 80 x 80 cm „ 1 .—
Alles gebrauchsfertig .

JVur waschäckte Qualitäten .
Versandt gegen Nachnahme .

Carl Claes
, M83

125 x 200 cm
165 X 200 „

Complete

Küchen -

Einrichtungen
in

allen Ausführungen
von den einfachsten
bis zu den feinsten

herrschaftlichen

Küchen

in nur besten

Qualitäten bei an¬
erkannt billigsten

Preisen .

Goodyear Welt - Schuhwaaren , die nebenstehende Schutzmarke tragen , sind

unübertroffen in Passform , Eleganz , Qualität und Haltbarkeit ; eie werden aus

nur den besten Materialien mit denkbar grösster Sorgfalt hergestellt in allen

Fa $one , in allen Dessins , in jeglicher Ausstattung .

Ich empfehle meiner geehrten Kundschaft diese Waaren auf « An¬

gelegentlichste , wenn solche nebenstehende Schutzmarke tragen .

• Grosses Lager in allen Preislagen :

Filz -
, Stroh -

, Seiden - u . Klapphüte .
Mützen eigenen Fabrikats

für Livree , Heroen , Knaben u . Mädchen . 2897

Hegen- n . Tonristen - Schirmo * Cravatten etc .

VtHDIElSTVOLLE

Heine Streichhölzer . Heine die Kronen ver¬
unzierende Drähte , wie bei den elektrischen Zündern .
Heine Zündflamme , welche immer einen brenzlichen Geruch im
Zimmer verbreitet . Hein Knallen beim Zünden . Geräuschloses
— weiches Zünden ; daher grösste Schonung des Glühkörpers . Nach

langen Versuchen von allen Zündern , welche heute zum Verkauf

angeboten werden und theilweiee noch sehr unvollständig sind ,

unstreitig der beste
und dabei bedeutend billiger als alle elektrischen Zünder . 3723

Alleinverkauf

für Wiesbaden bei

und
« " zu

Cataloge
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i, 138 . Abend - Ausgabe

seiner Frau glänzte , schon einmal vor sechs Jahren zum

KJV UUJV VW pvy # ..... ... ’ „ ' c
oeiiineii anspruchsvollen und unlicbenswnrdigen Dame stand
u a. ' - v 1 rwi ____ L. . .. r, : - Ax. Snfr or nirfif

men
bei dem Gedanken ,

Auswüh Daß man in

Nun war aber die Baronin seit Jahresfrist aus einer
mußte man zu Tanz und Ausflügen nehmen , was man be -

» fen muß ?

r <«

8802

vm ke i» Stenogr ., Buchs , und Schreibmaschine ausgeb . find ! Gewiflenh . Untrer , in obigen Fächern w . erth . Moritzstraße 61 , Part .

W W ÜS * |
. * • * ‘ " • " S * “ * “ 6,t iÄ *

prnchs haben I "

Ja , aber woher nehmen und nicht stehlen ? züirte

etwas impertinent die siebzehnjährige Lenka , die schon aus

mitsprechen , Lenka,
" sagte die Mama streng , „ aber tm

Grunde hast Du ja den Kernpunkt der Sache getroffen . In

einem Städtchen , daS weder Garnison noch Negierung hat ,

nehmen die Mädchen mit der Wahl ihres Lebensgefährten
eine sehr schwere Stellung ein . Ueberhaupt erwerben sie

da niemals den für die Welt gehörigen Ton und Chik ,

und darum bleibe ich dabei , daß Tante Mathilde zu uns

eingeladen wird . Sie kann Ench dann als Nevanche zu

sich nach Berlin nehmen , damit Ihr auch einmal etwas von

der Welt seht und hört , und Euch , besonders Dir , Elise , die

spießbürgerlichen Gedanken vergehen ! "
, .’

Und damit war die Frau Doktor bei der zweiten Kriegs -

frage angelangt , die ihr im Moment eigentlich mehr Sorgen

nnd Schwierigkeiten machte wie die erste . Denn wenn bei

dieser ihr Mann , der vom Hergeben der Töchter überhaupt

nichts wissen wollte , halb und halb auf ihrer Seite stand

und zwischen der energischen Mutter und der weinenden

Tochter mit dem diplomatischen Ausspruch „ Kommt Zeit ,

kommt Nath
"

zu vermitteln suchte , so stand der sonst sehr

willfährige und sich um häusliche Dinge wenig kümmernde ,

vielbeschäftigte Mann in dieser zweiten Frage direkt als

Von K . Tnrina . etwas impertinent die siebzehnjährige Lenka , die iwon aus

ci « dein sonst sehr gemütlichen und friedlichen Hause Prinzip auf der Seite der unglücklich liebenden Schwester

Doktor Haaen herrschte eine etwas düstere , kämpf « stand , wenngleich sie im Grunde ihrer Seele mehr Mamas

mchwehte Stimmung , und die sonst fast sprüchwörtliche Geschmack - h - ilt - uud emeu

« her Familie war so stark er chüttert , daß man taub als einen Postsekretar . _ « Kann man ui unterem Jtqr

LAe von zwei feindlichen Parteien hätte sprechen können , Armeen aus der Erde stampseu , wachst uns em Lietiteuaut

« im dieselben nicht quantitativ so sehr ungleich vertheilt ge - auf der flachen Hand ?

Eh „len Denn auf der einen Seite stand das männ - „ Du solltest eigentlich über solche Dinge noch ga nicht

ein passendes Gegengewicht zu bieten war . Bei Tante

Mathilde mußte das eine Kleinigkeit sein , denn abgesehen
von den Genüssen der Großstadt , die Elisens Gedanken von

hrer dummen Liebe abziehen und ihr den Blick für größere

Ziele erschließen mußten , wimmelte es auch in den Briefen

der vornehmen Tante von Baronen und Grafen , Näthen ,

Attachees nnd Lieutenants , und es konnte garnicht fehlen ,

daß von all diesen glänzenden Partieen sich auch eine für

die hübsche , sanfte Elise finden mußte .

Das sehnsuchtsvolle Muttcrherz spann goldene Fäden

zur Tante Mathilde hin und vergaß darüber all die Er »

nhrungen , die sie einst an der theuren Anverwandten ge¬

macht hatte . Schon allein die „ Baronin " spielte eine große
Nolle bei der Fran Doktor , die trotz aller Liebe für den

bürgerlichen Gatten und all des reichen Glücks , das sie in

der Ehe mit ihm gefunden halte , doch nie ganz vergaß , daß
ie selbst einst ein adliges Fräulein und eine « ffizicrstochter

gewesen war , und stets eine gewisse Neigung nach dieser
Seite hin behielt . , .

Mit Cousine Mathildens Adel war es freilich feine so

ganz makellose Sache , denn dieselbe hätte als schon sehr

vorgeschrittene Wittwe eines nicht ganz tadellos reich ge »

wordenen Kanfmanns das hübsche Einfangespiel mit dem
'
tark verbummelten nnd schlecht beleumundeten Baron

von Beuneberg wohl theuer bezahlen müssen , wenn der

zweite edle Gatte nicht bei einer großen Betrnnkenheit und

wenig standesgemäßen Prügelei verunglückt und sehr zur

Zeit nmgekommen wäre . ~
So war der Name , trotz seines schönen Klanges , nicht

ganz reinlich nnd wurde von der Trägerin auch weder durch

vornehme Gesinnung , noch edle Erscheinung gehoben , aber

immerhin blieb er für die Menge ein Blender , und wenn¬

gleich Frau Emiliens weltklugcr Sinn es sich nicht gut

zurecht legen konnte , wie die sonst ziemlich gemiedene Cousine

dazu kam , in Berlin eine so bedeutende Nolle zu spielen und

so viel hautcsvolee um sich zu versammeln , so zweifelte sie

doch nicht an der Wahrheit solcher Mittheiluugen und sonnte

sich schon im Voraus in dem Glanze , den dieser lllustre

Besuch in den Augen der kleinstädtischeu Mitbürger auf sie

und ihre Fainilie werfen würde .

Wenn sie nur erst die Einwilligung ihres Mannes zur

Einladung der Baronin dnrchgesetzt hätte ! Aber Mann

wie Kinder — letztere nach Mutters erregter Meinung ganz

urtheils - und grundlos — revoltirten einstimmig gegen den

in der Luft schwebenden Besuch , und selbst Fritz , das un¬

schuldige , zwölfjährige Kind der Familie , hatte sich neulich

die respektswidrige , ihm von der Mama eine kräftige Ohr¬

feige cintragende Bemerknng erlaubt : Laß ' die alte Schachtel

doch hingehen , wo der Pfeffer wächst ! Dabei wurden die

Briefe der lieben Cousine immer deutlicher . „ Wie beneide

ich Dich um die stille , waldumwobeneue Sommerlichkett

Eures Wohnortes , geliebte Emilie . Wenn jemals das Loos

einer Großstädterin zu beklagen ist , so kann man das tm

Sommer thun , und ich wäre längst dem Staube und der

Hitze Berlins entflohen , wenn es nicht für eine einsam da -

stehende Frau so traurig und zugleich gefährlich wäre , allein

in die weite Welt zu ziehen .
"

Na , na,
"

hatte der Doktor sarkastisch elngeworfen , als

seine Gemahlin ihm mit vorwurfsvoller Stimme den Brief

der Baronin vorlas , „ na , na , sie braucht nicht so ängstlich

zu sein ich glaube kaum , daß sich ein dritter Dummer

findet , der diese einsame Taube aus der weiten Welt ge -

waltthätig in fein Nest schleppt ! "

„ Es ist wirklich nicht nöthig , Friedrich , daß Du über

die arme Mathilde Deine schlechten Witze machst,
" erwiderte

die Frau Doktor scharf , „ fie meint damit nztr die Un .

gemüthlichkeit und Unsicherheit der Pensionen , wie Du gleich

aus der Fortsetzung ihres Briefes sehen kannst , und ff

fuhr fort : „ Ich bin viel zu sehr GemüthSmensch —

(Fortsetzung folgt .)

r » * * - * * * * * * * * * * *n * » * * * * * * * * *n * * *

( Nachdruck verboten .)

Großstiidiischrr Krslich .

Eine kleinstädtische Familien - Geschichte .

Treppenleitern
Franz yttissner , Wellritzstraße 6 . 3618

„ Aber Mama , das hat er ja schon hinter sich und das

! ;egt nun einmal in der Karriere , ebenso wie jeder Lieutenant

mal als Soldat Schildwache stehen mußte uud deshalb doch

General werden kann,
" vertheidigte die dnrch ihre bedrohte

Liebe aus ihrer gewöhnlichen Sanftmuth nnd Schweigsam -

feit heraustretende Tochter .

„ Unsinn , das ist ein für alle Mal etwas Anderes . Em

Lientenant,
" und in der Frau Doktor regte sich die niemals

ganz unlergegangene Natur der Ofsizicrslochter , „ nimmt

■Hinter eine Stellung in der Welt ein und wenn er zehn OJcol

Schildwache gestanden hätte . Bringe mir einen Lieutenant

zum Schwiegersohn und ich will kein Wort des Wider -

Kartoffeln .

Ein Versuch überzeugt .
p . wii „ er , Nerostraße 23 .

rc . entfernt schmerz - u . gefahr -

Hnynernugen w - - m

gehiM Nerostrabe 5 . Slllftitige Anerkennungen l 122g

s Diese Vivisektions -Versuche werden sehr häufig in

« ncr überaus uubarniherzigen Weise auSgefuhrt ; wenn

das Publikum Alles , was man tu dieser Beziehung tn

Erfahrung bringen kann , wüßte , so würde es gewiß auf

grgenb eine Abhülfe dringen .
Dr . William Fergusson .

(berühmter Chirurg uud Leibarzt der Königin Viktoria ) .

emfiehlt

J . C. Kcipcr . Kirehgasse 52 .

| M eiigl . Oiitugeu - Miimeliidc ,

nchtmarmelade nnd Pflaumenmus per lv -Psd . -

« erchcn 3 Mk . , fst . Preitzelveeren per IV - Pfd . - Eimerchen

Slk . , sowie alle andere Sorten fst . Gelees und Marme -

itn ohpf . w . Mayer » Schillerplatz 1 » Ecke Friedrichstr .

Mühlenberg ’ * Mtzl . gksch . Möbelpolitur zum Selbst ,

gebrauch , von vielen furstl . Höfen und Großindustriellen sehr

empfohlen , zu haben in den Drogerien von o - car s . cbvrt ,

Tannnsstratze 50 , Otto Siebert , Fr . tx Bernstein ,

Willy Gräfe , A . Berling , Will ». Schild .

billigst .__ _____ — — -------- ;---- -

Alle WWW Diingeiiuttcl
empfiehlt Varl Liss , Grabenstrabe 30 .

i : 3
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aranti &i

iickel -

schirre . I

Uhren ,
Juwelen ,

Gold - Waaren

empfiehlt bei billigen festen Preisen

Robert Overmann
, Webergasse 28

.Prämiirf

tiit 26 ersten

_ Preisen __

Feinste Matjes - Häringe ,

Neue Kartoffeln

S Genf irmations - Geschenke
m Grösste Auswahl in

®e tn wären . Denn auf der einen Seite stand das männ¬

liche Familienoberhaupt in der ganzen Schaar seiner ihm

wn der treuen Gattin geborenen und erzogenen drei Kinder ,

int ) die andere — einsam und stolz wie der Fichtenbaum

jm Norden — behauptete die von ihren Getreuen verlassene ,

reklagenswerthe Frau und Mutter . Die Massen schienen

alo ztt ungleich vertheilt , um von wirklichen Parteien

sprechen zu können . Aber sie schienen auch nur so , denn

wie das öfters im Leben vorkommt , so ersetzte auch hier die

Qualität die Quantität , und die einsame Kämpferin war

licht nur der Ueberzahl der anderen Partei vollkommen

« wachsen , sondern fest entschlossen und ebenso fest überzeugt ,

daß sie in der schwebenden Kriegsfrage trotz alledem und

alledem den Sieg davonlragen werde .

Eigentlich waren es sogar zwei Kriegsfragen , welche die

Maltene Familie bewegten , und gemüthlich war es der in

Familienglück ganz aufgehenden Frau Doktor be

x der beiden . Da cs aber nach ihrer Altsicht gerade
dieses bedrohte Familienglück aufrecht zu erhalten , zu

öuern und zu vergrößern , so wollte sie nicht von ihren

sichten und Wünschen weichen und nahm herrisch lieber

augenblickliche Verstimmung auf sich , ehe sie zum Ver -

« >- " >'
6 « « =

.
di - 6 . 0,4,nl . TM - M - Md - ,' en nacümib Der Herr Donor yane otc ucuujimc

Es handelte sich dabei in erster Linie und als erste die konventionell als Baronin von Vctiiteberg m der Familie

frage um ihre älteste Tochter , Elise , die auf die un - seiner Frau glänzte , schon einmal vor seckw - ^ hren zum

Idee verfallen war , sich in einen Postsekretär zu Besuche bei sich gehabt , und die
^

Anwesenheit der takflose, ,

toen und denselben heirathen zu wollen . geizigen , anspruchsvollen und umiebeit - wurdigen Dame staud

Postsekretär ! Die Frau Doktor erröthete beinahe noch so klar als Martyrium vor seiner Seele , daß er nie !

'
ken , — war das nun eine Partie zu nennen ? geneigt war , dieses Joch zum "

r
» » man in der kleinen Stadt mit solchen Leuten , die sich zu laden . Damals war auch Ft au Cmu >e nu .st sehr

S dem Standesbewußtsei » der erregten Frau trotz aller von dem Besuche erbaut gewesen und > halte

stiMchMstkst war
'
stln Md die stngrn ^ rr - n rar , Äst « y d

tWÄKW Ä SR » W w *

^ Pah daS macht heut
^
zu Tage jeder Schuhflickerssohn ! " durchgemacht hatten , knüpfte nun all ihre Hoffnungen an

ünd ^ oas meinst Du damit in der Welt für eine Stellung ladung zu verpflichten und
^

chrerseü ^
emlabungeu an -

nehmen , menn 95 . . • « STDittf >s
^

unpassende Neignng kam ,
V* 1

. i - d - m st - IM Pi - M - d - m - M - - I - « . . .
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Erste WiesbadenerS Amtliche Anzeigen W

ff

ff ff

*

Muchall .

Ott , Bürgermeister .

D Nichtamtliche Anzeigen ^~
18 Pf . Frische Schellfische 20 ,

Hr
und 317

Reparatörwerkstätte .

■ t .

3

prakt . Arzt

100
Hanfseile ,

Marktstrafte 38 .

iS

Z

UM

40
40

Garnituren , einzelne Sophas « nd Leffel in L -eidcMi
Goblins - , Plüsch - , Taschen - und Moquettbezügcn in großtk
Auswahl $u billigen Preisen . 269 $

35

Sophas , Divans und Ottomanen

Erstes , größtes und billigstes
Geschäft hier am Platze .

Rust

( ca . 10 lfd . Mir .) Drahtseile ,
Messing.

2r Äeiv ., zw . Phil . Jakob Grein und Benjamin Wolf ,Wrttwe ; hat 8 Apfelbäume . ♦
Wiesbaden , den 19 . März 1898 .

Der Magistrat . In Vertr . : Körner .

Sprechstunden : 8 — 107 « V. , 3 — 8 1

__ ______________ Seniitag 8 — 9
_____________

j

Kleiderschränke und Küchenschränke ,
100

Betten mit Sprungrahmeu und Matratzen ,
50

Waschkommoden und Rachtschränke ,
35

Berticows und Gallerieschränke ,
10

Spiegelschränke und Trümeanx ,

NB . Um Irrt hum zu vermeiden theile ich tjierbi
mit , daß sich mein Geschäft noch immer Metzgergasse
und Ecke Helenen - und Bleichstraße befindet .

Uhrmacher ,

Mühlgasse 4 ,
Inhaber des

30 Pf . frnnj . WlsMiie 30 U ,

35 M . p . Njopptn MSlNppeißniiß 35 Uf „
große Auswahl in Pinsel « und Plafond - Bürsten ,

sowie alle anderen Farbe » in nur bester Qualität uud
billigsten Preisen bei 5801

Carl Ziss , 30 . Gralreustr . 30 ,
vis - fe - vi » der warmen Quelle .

Mein Geschäftslokal befindet
sich von heute an

Frieürichslr .
39 a

,

Ecke Kirchgasse . 4
Wiesdave » , de » 21 . März 1898 .

Metzgergafse 13

« >»d Helenenftraße 1 , Ecke der Bleichstr «

Herren - Stiefelsohlen u . Absätze Mk . 2 . -

50
Antoinetten - , Salon - , Anszieh - u . Küchentische ,

300

Stühle
stellen wir wegen Ueberfüllung unseres Lagers

sehr billig Ansverkauf .

Joh . Weigand A Co . ,

Meine ft oliiiiing befindet sich t

Bärenstrasse 2
.

Dr . med .
6

. Schneller
, j

140 kg . Gummischläuche ,
ICO „ Zink ,

40 Pf . per Psd . Glanz - Lel -

farben 40 Pf . ,

60 Pf . per Pfd . Glanz - Lack
60 Pf . ,

2 - Pfd . - Patent - Bfichse

— . m . . 10 „
D ' e Bedinaungen werden tm Termin bekannt gemacht .
Wiesbaden , den 17 . März 1898 .

Stadtbauamt , Abth . für Canalisationswesen .
Bekanntmachung .

Ilm mehrfach vorgekoniincneu Jrrthümern für die Folge vor -
zubeugc » , tverden die Hänseigenthmuer und Hausverwalter

"
darauf

aufmerksam gemacht , daß die Kosten bei träge für die stadtseitia
erfolgende Reinigung der Sand - und Fettfänge durch die Stabt «
fasse solange von den Abonnenten weiter erhoben werden , bis eine
definitive schriftliche oder mündliche Abmeldung im Rathhause ,
Zimmer No . 58 b , erfolgt ist .

Die Abmeldung ist erforderlich sowohl beim Austritt aus dem
Aboimementsverhältniß als auch bei dem Verkauf des betr . Hauses

Wiesbaden , den 22 . März 1898 . *
Der Oberiugenieur . Frensch .

Gummi - Artikel .
Pariser General - Depot für Herren und Damen

Billigste Preise .
Paul Wielisch , Hirchgasse 83 .

ttaiet - lIntatMit

Stadtbauamt , Abth . für Hochbau .
Verdingung .

Die Lieferung von Portland - Ccment für den Neubau der
höheren Mädchenschule am Schloßplatz hierselbst soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden .

Verdingungsunterlagen können während der Vormiltagsdienst¬
stunden rat Rathhause , Zimmer No . 42 , eingesehen, aber auch von
dort bezogen werden .

Postmäßig verschlossene und mit der Aufschrift „ S . A . 59 “
versehene Angebote find bis spätesten » Freitag , 25 . Mürz 1898 ,
Bormittago 11 Uhr , zn welcher Zeit die Eröffnung der An¬
gebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfinden wird , bei
der unterzetchneten Stelle einzureicheu . *

Zuschlagsfrist : 4 Wochen .
Wiesbaden , den 18 . März 1898 .

Der Stadtbanmeister . Genzmer .
Stadtbanamt , Abth . für Eanatisationsweseu .

Versteigerung .
Nachbenannte alte , für unsere Zwecke unbrauchbare Materialien

sollen Freitag , den 25 . d . M . , Vormittags 10 Nhr , im
städtischen Canalbanhof , Schwalbacherstraße 8 , öffentlich meist¬
bietend versteigert werden :

Bekanutmachuug .
Donnerstag , den 24 . März , Nachmittags 3 Nhr , sollen

die uachbeschriebeneu städtischen Grundstücke im Rathhause dahier ,
Ztmmer No . 55 , auf unbestimmte Zeit öffentlich meistbietend ver¬
pachtet werden :

1 . Lagerb . No . 5409 b = 35 a 01,25 qm Acker Schiersteiner¬
berg , 2r Gew ., mit daraufstehendem Wohnhäuschen .

6 . Lagerb . No . — 23 a 74 qm Acker Atzelberg ,

Bekauutmachung . I Damen -

Im Hinblick auf die bevorstehende Zeit
'

des Wohnungswechsels I ß ' hthör -wird hierdurch auf die Beachtung des § 12 a der Bestimmung über > srillvcl . -
dte Abgabe von Gas zum Privatgebrauche , lautend :

„ Der Gasabnehmer ist verpflichtet , sobald er auf den
ferneren Gasbezug verzichtet , dieses der Verwaltung mündlich
oder schrtfilich anzuzeigen und die rückständigen Beträge zu
zahlen . Meldet derselbe die Gasbenutzung nicht ab , so bleibt
er so lange für die Bezahlung auch des von seinem Nach¬
folger verbrauchten Gases verpflichtet , bis diese Anzeige
erfolgt oder der Uebergang der Gaseinrichtung auf einen
anderen Gasabnehmer von Letzterem bei der Verwaltung des
Gaswerks angemeldet worden ist . "

wiederholt ergebenst aufmerksam gemacht und gleichzeitig ersucht
öortomnieiibe Aenderungen rechtzeitig aumelden zu wollen .

Wiesbaden , den 22 . März 1898 . *
Der Director der städt . Wasser - , Gas - und Elektr .-Werke .

k weit unter Preis

J Bernhard Fuchs
,

Marktstrasse 21 .

Ecke der Metzgergasse .

n n n *

„ v . 90 — 170

Circa 600 Knaben - Anzüge
(Alter 3 — 12 Jahre ) , darunter die

elegantesten Modelle , ver¬

kaufe ich 3811

den 38 . März 1 . I . , Vormittags
IO Uhr anfangend , werden im hiesigen Gemeindewald

13 Eichen - Stämme von 24 Fstmtr .
öffentlich versteigert .

Es befinden sich darunter zwei Stämme von je 3,95 Fstmtr .
und 85 Emir . Durchmesser , einer erster Qualität . F 275

Manloff , den 21 . März 1898 .

Salm
,

■

Gerichtsvollzieher , i

C . Theod . Wagner sehe

Uhrengeschäfts ,

gegr . 1863 ,

Ulirenhandhmg l

Jeder Interessent für
Hohlen - und Mali - Industrie ,

jeder Besitzer von
Hohlen - und Kali - Kuxen

findet die beste sachgemässeste , umfassendste und zu¬
verlässigste Information in der im 8 . Jahrgang stehenden
weitverbreiteten und viel gelesenen , bisher wöchentlich
2 Mal zur Ausgabe gelangenden , jetzt

täglich erscheinenden

X „ Industrie “

, X
Fachzeitung tiir Kolileu - undHali - Bergba « '

Die „ Industrie “ ist : 1 . Specialorgan für die rheinisch¬
westfälischen Bergwerke , 2 . Einzig existirendes Fachorgan
für die Kali - Industrie . Zu beziehen durch jedes Posta ® *
( Postzeitungsliste No . 3610 ) und durch die Expedition der
„ Industrie “

, Berlin W ., Schellingstr . 11 .
Prob en »immer n gratis und franco .

Bekanntmachung .
m ben 28 . d . M . , Vormittags , werden in den
Wülddlstricteu „ Neroberg " und „ Bahnholz

" :
24 eichene Stämme , zusanimen 13,59 Fstmtr . ,6 Rmtr . eich . Scheitholz ,
84 Rmtt . buch . Scheitholz ,
38 Rmtr . bild ) . Prügelholz ,

5 Rmtr . ficht . Prügelholz und
100 buch . Wellen

an Ort und Stelle versteigert .
Auf Verlangen Creditbcwilligung bis 1 . September b . Z .
L -animelplatz 9 ‘/i Uhr bei dem Restaurationsgebäude auf dem

Neroverg . äS - Sä

Wiesbaden , den 22 . März 1898 .
Der Magistrat . In Vertr . : Körner ,

Bekanntmachung .
. Dienstag , den 29 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr , werden

rechts der Platter - Chanffee
82 Rmtr . Scheitholz ( Edelkastanien ) ,23 Prügelholz

905 Wellen
"

meistbietend versteigert .
Sammelplatz vor dem neuen Friedhof .
Wiesbaden , 22 . März 1898 . *

Der Magistrat . In Vertr . : Körner ,

_ . Bekanntmachnng .
Die am 7 . d . M . im Stadlwalde , District „ HebeukieS "

, -ab -
gkhalten « Holzversteigermig ist genehmigt worden . Das Holz wird

i)en Steigere » zur Abfuhr überwiesen . *
Wiesbaden , den 19 . März 1898 .

___________________ Der Magistrat . In Vertr . : Körner .

Jean Meinecke . Möbel - u . Decoratiousgeschäft ,
Ecke Wellritz - u . Schwalbacherstraße , -M

In einem benachbarten Dorse wohnt eint
^ J * * * * ^ arme , in großem Elend lebende Witstos

mit fünf » nerzogcnen Kindern . Es fehlt nicht nur au o®
» öthigsteu Nahrungsmitteln , sondern anch Schuhe , Kleider usw
Wäsche mangeln . Das älteste Kind soll zu Ostern d . I . confirnn »
werden , aber woher das Nöthigste nehmen ? Die Frau ist dm «
Anstrengungen und Entbehrungen kränklich und kann deshalb mw »
verdienen , wenn sie aber arbeiten möchte , dann ist Niemand bei »4
Kindern . — Wer sich der beklagcnswerthen Familie annehmen u1*»
eine Gabe zur Linderung der Roth spenden will , kann die - W
„ Tagblati -Verlag " , Langgaffe 27 in Wiesbaden , thun .

___________ ___ __________ Der Ober - Ingenieur . Frensch .

Stadtbanamt , Abth . für Canalisationswesen .
Verdingung .

Die Arbeiten zur Herstellung einer ca . 30 m langen Canal¬
strecke , Betonröhren des Profils 60/40 cm und einer ca . 230 m lg .
Canalstrecke des Profils 45/30 cm in der „ verlang . Moritzstraße

"

sollen verdungen werden .
Zeichnungen und Vcrdingungsniitersagen können während der

Vormittagrdienststnnden im Rathhause , Zimmer No . 58 a , ein -
seschen , die Verdingungsunterlagen auch von dort gegen Zahlung
von 50 Pf . bezogen werden .

Verschlossene uud mit entsprechender Aufschrift oerfebeue
Angebote find bis spätestens Freitag , de » 25 . März 9 . I . ,

12 Uhr , einzureicheu , zu welcher Zeit die Eröffnung
der Angebote iu Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfinden wird .

Zuschlagsfrist : 3 Wochen . *
Wiksbade » , den 15 . März 1898 .

__________________________ Der Qderingenteur . Frensch .

Stadtbanamt , Abth . für Canalisationswesen .
Verdingung .

Die Lieferung de? Bedarfs an Hansteiuett aus Basaltlava
für den Bau von Canälen im Rechnungsjahr 1898 W) soll ver¬
dungen werden .

Zeichumrgen und Verdingungs -Unterlagen können während der
Vormittags - Dienststunden im Rathhause , Zimmer No . 57 , eiugesehcn ,
die Verdingungs - Unterlagen auch von dort gegen Zahlung von
50 Pfennig bezogen werde » . , , „

Verschlossene uud mit entsprechender Aufschrift versehene An¬
gebote sind bis spätestens Mittwoch , den 30 . März b . I . ,
Bormtttags 11 Uhr , einzureichen , zn welcher Zeit die Eröffnung
der Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfinden wird .

Zuschlags frist : 3 Wochen .
*

Wiesbaden , den 15 . März 1898 .
Der Oberiugenieur . Frensch .

_______
J - Scbaab , Grabenstr . 3 , Röderstr . 19 , Sedauplah 3 .

An gutem Mittags - u . Abendtisch können sich noch einige
Herren betheiligen . Heleuenstraße 6 , Part .__________________________

Hühner - und Taubenfntter
billigst bei Lari Li „ , Grabeustraße 30 .

, Morgen Donnerstag , von Bormittags « Nhr ab ,
totrb das bei der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch
einer Kuh zu 40 Pf . das Pfund unter amtlicher Aufsicht der
unterzeichneten Stelle auf der Freibank verkauft . An Wieder¬
verkäufer ( Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und Wirthe ) darf
das Fleisch nicht abgegeben werden .

Städtische Schlachthaus - Verwaltung .

Bekanntmachung .
Die Lieferung von

1 Mantel ,
7 Dienströckeu und
9 Dienstmützen

für die Unterbcamten der städtischen Schlachthaus - und Viehhoss -
anlage pro 1898 99 soll öffentlich vergeben werden .

Hicrstr ist Termin aus Freitag , 9m 25 . März 1898 ,
biachnttttags 4 Uhr , in dem Bürean der Srillachthausanlage
arweraumt , wo die Bedingungen zur Einsicht offen liegen und
Offerten rechtzeitig abzngeben find . *

Wiesbaden , den 15 . März 1898 .
Der Vorsitzende

der städtischen Schlachtbaus - Dcputation .
_____ Wageman » .
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Wein - Restaurant I
. Ranges

„
Zi Treppchen

“

Rathliausplatz (Delaspeestrasse ) , Wilhelmstrasse 24 (Promenade - Hotel ) .

Als Special ! tat :

Reichhaltiges Lager und Ausschank der bestrenommirten Mosel - und

Saarweine von Math . Beckmann , „ Zum Treppchen “ in Cöln a . Rh .

Diners von 12 — 2 Uhr ä Mk . 1 .50 und Mk . 2 . 50 . Im Abonnement Ermässigung .

Soupers von Mk . 2 — an . 3933

Auserwählte Frühstücks - und Abendkarte .

Dirk van Hees .

Pr . Braunslhw . Stilzbohnen p . Psd . 25
( bei 10 Pfd . p . Pfd . 20 Pf .) empfiehlt

Kirchgasse 52 . J . C . KcipCV. Kirchgasse 52 .

Laden

I » . G IS Berliner Hof postl .

Wohlgeschmack u . sehr-
zuträglich ,

1)

Marke Traubenblatt

Franzos . Original - Cognac
Marke * * Heinrich Heus « , Buchhandlung

4 .—
Gin Minier GrwMe der 3 MWge ) ,Gold - Etiqu .

Aechtcn Hennessy & de Lange
sowie höher , empfiehlt

Friedr . Marburg
Weingrosshandlung .

Telephon Mo . 425 .
dankend

Der „ Tagblatt -Berlag " .

i

4 » kleinste Rasse , schwarz , nicht unter 1 Jahr
alt , zu kaufen gesucht . Näh . beim Portier" - r
„ Hotel Rose " . Luisenstraße 33 , 2 . Et .

per Flasche Mk . 1 . 75 .

905
534

AlUia gewünschte Antwort auf d . kl . rosa Couvert
I j i A postlagernd abzuholen .

ein Gcvund Schlüssel ( Lnisenstratze ,
'VillvHll Wilhelmstraßeu . Kurhaus ) . Abzugeben

142160 449 520 640 720 53 87
144082 370 504 37 643 818

146356 513 736 147010 19

94 1 23015 105 311 499 612 39 807 22 63 1 24166 431 55 70 87
749 830 63 15001 125116 212 73 654 802 68 94 942 77 1 20053

Sie SieS « ns der vierten Riefle H« 136. « jirlgUq PriMche » « tagte »
lettene beschul , m 83, Srril 139a.

33 141111 244 384 459 500 656 86
143014 41 156 424 583 658 747 925 37
49 74 940 1 45116 90 465 805 6 26 35

2 . - .
2 . 20 .
2 . 50 .

4 . 50 .
6 . - ,

Neugasse 1
$

Af AMlen zu miethen gesucht . Offerten erbeten unter
I » . G I » Berliner Hof postl .

Süiätl ^ er tüartcn zu pachten gesucht . Offerten mit Preil

unter K . so iwWg - rnd Rheinstrahe .________________________
----

Ein sauberes MÜS » " ' ' am liebsten vom Laude , auf gleich

oder später gesucht

per Flasche Mk . 3 . —

3 . 50

109 34 259 408 91 555 774 852 63 937 51 98 127087 130 [200 ] 93 221
[200 ] 79 98 358 415 572 606 39 98 737 847 84 955 61 71 78 128052
198 236 327 420 606 33 970 92 129153 291 406 43 660 95 98 779
97 975

1150212 399 417 57 563 675 131143 336 53 523 711 942 44
132089 118 262 94 383 417 520 615 89 768 1 38126 30 274 387 402
721 55 857 990 1 31010 137 66 271 361 652 738 989 1 85186 256 94
473 697 814 62 136027 33 187 320 32 33 [200 ] 463 69 521 187066
74 411 42 51 651 [200 ] 735 48 805 6 940 49 188036 359 471 84 610
24 754 876 925 138103 59 62 81 272 371 76 89 439 575 78 96 671 84
724 [5001 83 875 927

140019 111 389 431 76 89 517 40 609 28 49 763 76 853 92 904 S

durch Familicn - Angelcgenheitcn hcrabgekommen , bittet edcldeukeilde
Menschen um ein Darlehen von 500 Mark gegen gute Zinsen mit
monatlicher Rückzahlung von 20 Mark . Gest . Offerten unter
I » . H . P . 51 « an den Tagbl .- Berlag .__________________ 3930

Nerostraße 42 , 2 I ., zu verkaufen : 1 Sopha 18 Mk ., spanisch «
Wand 2 .50 , eiserne Bettstelle mit Matratze 15 Mk .

»
»

»
»
»

»
»

»
»

per 1 . April oder später zu miethen gesucht . Langgaflk , unter «
Weberg . , obere Marktstr . n . Kirchg . bevorzugt . Offerten mit «
H . 1 « . SSS postlagernd hier .__________________

Deutscher , garantirt
frei von Essenzen und

äth . Oelen , von grossem

»
»

Für den armen Bergmann auf dem Westerwald von W .
50 Pf . ; für den Maurer Schwarz in Breidcnsteitt von F . B .
1 Mk . und für die Errichtung ein Heilstätte für Lungenkranke
von Fran von Huxmanu 20 Mk . erhalten zu haben , bestätigt

* * ♦
* * * *

In meinem Geschäft ist zu

Lehrliugsstell ^
unter günstigen Bedingungen zu besetzen . Bewerbunä

' ^ ÄsA
baldigst . 367 .

118095 114 68 307 14 52 475 798 826 84 95 957 114044 71 72 19 ?
247 304 24 492 568 705 36 861 931 69 11 .>089 206 33 35 515 66 64 »
714 19 88 814 915 110317 485 96 675 79 712 65 917 57 93 117007
341 [200 ] 419 50 91 094 908 118019 226 303 91 632 61 76 815 [2001
70 72 75 118006 1200] 160 94 324 43 47 490 614 31 948

120164 73 209 389 91 466 648 59 88 712 32 829 62 1 21034 271
321 39 53 594 680 69 775 122023 139 257 418 48 522 602 88 754 843

Marke *
* *

* * *

Ein Bücherschrank und ein Kinderwagen billig zu
verkaufen Webergasse 3 , 2 r . 3794

274 419 49 60 502 20 21 821 59 148084 150 261 317 49 90 573 678
968 1 4 9020 34 [200 ] 73 136 75 213 827 451 517 61 72 678 86 962

150038 188 291 407 531 608 721 862 971 151029 375 415 518
82 654 847 77 915 152079 111 [200 ] 379 613 790 91 158059 251 96
393 402 575 609 57 725 917 19 1 54183 [200 ] 221 301 17 49 472 546
62 816 63 901 155084 342 490 552 686 770 86 1 56115 48 315 31
60 [200 ] 679 977 [200 ] 157167 72 99 367 420 39 60 539 666 733 832
990 158117 36 87 375 652 723 859 71 901 53 156043 50 69 166 316
87 409 38 583 746 [500 ] 89 902 19 30

160043 57 151 316 441 560 635 892 1 61060 199 307 31 425 65 582
648 991 162114 200 95 306 669 739 91 906 168233 452 654 91 731
861 164091 98 210 36 364 75 407 548 605 71 806 84 »165212 320 547
[200 ] 61 676 969 93 166483 584 627 820 23 63 [300 ] 922 83 70 86
107026 106 9 12 90 418 575 861 942 168077 [200 ] 125 80 83 322 55
586 91 612 80 825 46 943 49 92 168135 39 251 300 431 90 506 699
717 45 95 97 813 905 18

170161 234 92 482 691 723 97 891 92 968 171061 80 174 373 95
663 68 708 172023 33 128 [8000 ] 212 398 435 586 779 813 77 937
51 91 173013 58 186 255 72 434 544 798 818 80 97 , 174119 35 334
44 58 471 605 -29 41 794 955 88 [300 ] 175129 202 572 818 32 75 929
33 176010 549 704 81 818 68 913 177139 82 217 378 501 749 806
913 31 178061 89 212 20 394 507 39 667 765 176202 405 33 506 76
90 97 645 79 720 28 867 946 79

180005 8 26 193 315 57 802 181027 42 53 108 21 294 331 406
22 637 81 771 [200 ] 831 923 67 97 182325 452 563 845 64 928
183036 168 203 58 60 98 336 51 60 70 410 537 812 78 184040 58
227 383 1 85024 110 28 32 258 325 75 452 667 94 711 63 81 89 804
52 917 71 78 186042 62 97 204 392 426 648 708 919 86 187223 570
663 754 1 88128 48 72 812 22 970 : 189146 394 473 546 60 799 812

190107 74 291 430 514 43 44 84 645 793 97 923 [15001 191062
308 71 76 77 495 529 59 610 91 [200 ] 854 989 192047 107 19 20 70
77 304 492 533 893 96 1 93056 94 804 44 499 656 95 97 788 91 013
55 77 91 104090 218 80 832 417 42 66 570 942 58 195021 22 284
86 524 80 97 759 85 966 106050 144 223 91 328 45 517 29 663 701
35 62 64 871 83 107006 26 368 615 25 709 940 53 70 198043 117
248 52 698 739 63 64 199239 388 446 503 607 827

20 0048 184 494 527 93 854 929 36 89 201048 113 209 44 466 67
510 58 [500 ] 979 2 02038 152 269 393 486 573 620 72 727 810 44 75
98 208011 85 123 63 323 [5001 48 529 34 37 65 826 30 966 2041135
361 692 722 26 55 819 2 05265 514 616 54 71 700 36 946 200067 298
388 502 61 92 665 781 805 92 96 997 2 07146 54 219 62 802 34 89 611
83 849 934 2 08042 125 75 277 364 491 502 616 70 739 » 09067 124
54 207 316 91 97 456 547 61 70 906 [300 ] 55 83

910005 139 285 443 598 603 4 43 711 34 47 846 931 [200 ] 89
211095 181 304 31 466 518 672 790 833 35 73 935 80 95 « 12185 31 ?
32 48 402 575 690 737 908 [200 ] 54 213030 [200 ] 148 74 370 567 86
99 888 982 88 214009 20 82 355 423 73 940 215185 240 363 930
210183 200 356 440 47 540 611 87 758 903 23 « 17219 28 58 416 36
500 834 49 88 992 « 18007 180 395 97 514 698 791 863 943 » 10197
278 390 572 690 737 61 826 93

220116 280 488 513 17 52 751 862 960 221037 41 165 66 86 250
393 528 676 735 49 823 222074 107 72 218 433 501 647 719 34 43
223058 88 245 485 712 82 224188 94 389 591 95 657 60 710 871 970
225125 28 83 247 96 390 509 83 96
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Maschinenähen , Wäschezuschnciden , Schneidern ,
Putz , Kochen und Stätten rc .

Kunststickerei in allen Techniken , alle kunst¬

gewerblichen Fächer .
Zeichnen , Male » nach der Natur und nach

Vorlagen auf Holz , Seide , Porzellan rc .
IV . Ausbildung zur Handarbeit - , Industrie - und

hauswirthschaftlichen Lehrerin .
V . Fortbildungskurse für die aus der Schnle ent¬

lassenen jungen Mädchen , in Sprachen und

allen Realien .
VI . Kurse für Buchführung rc .

Näheres durch Prospecte . Anmeldungen jederzeit
bei der Vorsteherin 3248

Frl . Mdd - r .

Industrie - , Knnstgewerüe - u . Kans -

haltungsfchnle für Frauen u . Töchter ,

Venstonat und Erziehungsanstalt für
junge Mädchen .

Unt . Vrstestt . I . M . d . Kaiserin Friedrich .

Wiesbaden , Adelheidstratze 3 .

Beginn des Samnrersemesters Donners¬
tag , 14 . April .

L Kurse für eins , und feine Handarbeiten ,

Grand Restaurant

WALHALLA
( Parterre - Bäume des Etablissements Walhalla ) .

Rationell gepflegte Biere vom Fass :

„ nchener Spaten — Pilsener ( deutsche

Brauerei ) — Wiesbadener Felsenkeller .

V Anerkannt vorzügliche Küche .
- W »

M Hiners von 12 — 2 ‘/i Uhr zu Mk . 1 .75 und 1 .20 ,
im Abonnement zu Mk . 1 .60 und 1 .— .

eswahlreiche Abendkarte ( auch nach der Vorstellung ) .
Alle Delicatessen der Saison .

jfcisie Weine der eignen Keller , sowie erster hiesiger und
■6- fremder Häuser .

Specialität : IIheingauer Weine eignen Wachsthums .

[ W aihalla - Weinstube ,
Eingang Hirchgasse , für Besucher des Walhallatheaters

am kürzesten durch das Hauptrestaurant zu erreichen .
Eleganter Raum mit Nischen für kleinere Gesellschaften .

W alhalla - Cafe
( Eingang : Mauritiusstrasse ) .

Alk Getränke und Erfrischungen , frisches Münchener und
Pilsener . Tag und Nacht kalte Küche .

■ JMF
** Zahlreiche in - und ausländische Zeitungen . - V | -

Walhalla - K eller
,

Bfef .
‘ Eingang Kirchgasse , s . besond . Annonce .

Die

i
„

Berliner Börsen - Zeitung “

düster Jahrgang ,
E W allen denen zu empfehlen , welche auf finanziellem sowohl
| wie auf politischem Gebiet zuverlässig und schnell unterrichtet
। sein wollen .

Die Zeitung erscheint , wie seit 42 Jahren , zweimal
| täglich und zwölfmal in der Woche .

13 8 8 Die Abend - Ausgabe mit grossem
■ Courszettel ist vornehmlich den An -
9 gelegenheiten der Börse . des beld -

| marktes . des Waareuhandels und
I | | der Industrie gewidmet , verzeichnet aber

I auch Alles , was der Tag an Ereignissen
t ■ ■ ■ -a S ■ von politischer Wichtigkeit bringt .
K ? Die Morgen - Ausgabe giebt , in An - a jä n p? ■ Q
| lehnung an die Grundsätze der nationallibe - H B
s talc -n Partei Auskunft über alle Vorgänge B I I
! der inneren und äusseren Politik , | g ■
I bespricht in sachgemässen Leitartikeln alle B § |
p Fragen von Bedeutung , namentlich die g i I

। parlamentarischen , enthält flott geschriebene B S ■ 8 ■ ■
| Referate über Theater , Musik , Literatur , bildende
: Kunst etc . ; in ihren „ neuesten Handels - Vach -

| tichten

***

6

*******1415

- stellt die Morgen - Ausgabe alle Course der aus -
i Warngen Mittags - und Abend - Börsen , die neuesten Marktberichte

Branchen und die neuesten Mittheilungen vorn
pMssserziellen Gebiet zusammen .

r - Die „ Herliner Börse n - Zeitung ** bringt in ihren
beiden Ausgaben zahlreiche ' Privat - Bepe sehen , sie liefert in

- jeder Woche eine Verloosungs - u . Bestanten - Tabelle ,
nach Bedarf den Courszettel - Commentar , sowie die

lieliungslhtcn der Preussischen Klassenlotterie
(sofort nach der Ziehung ) .

| _ Für die Textil - Industrie bringt die Zeitung täglich
Aenohte von den Deutschen Märkten ( Bentsche Woll -
» Brkfe , Garn markt , Baumwoll - Börse , Baum¬
woll - Statistik , Confections • Geschäft , Seiden -
tieschäft , Leinen - , Webe - und W ' irkwaaren ) , ferner
von London , Liverpool , Manchester , Birmingham , Bradford ,

baix , Antwerpen , New - Orleans , New - York , Buenos Aires ,
»ourne etc .
Für die Mouton - Industrie bringt die Zeitung täglich
chte von den deutschen Märkten OM *erschlesischer ,
elniscli - Westfälischer , Mitteldeutscher , Saar -
ickener , Berliner Metall - Bericht , Möntan -
I Industrie - Markt der Börse ) , von Glasgow ,
ilesbro ’

, London allgemeiner Metallmarkt ; Special¬
esche über Hupfer etc .) , Liverpool , Amsterdam ( Zinn ) ,
erdam ( Zinn , Zink , Hupfer etc .) , New - York u . A . m .
Die A ’

otirungen von der Hew - Vorker und
ilcagoer Börse bringen wir stets schon in
* nächsten Morgen - A ummer .

Das seit dem 1 . October a . p . als Gratisbeilage in 6 . Ausgabe
Meinende

„ Meutsche Baaquier - Buch “
M auch im nächsten Quartal in unveränderter Weise fortgesetzt .
, Finanzielle Bekanntmachungen erhalten durch

»Berliner Börsen - Zeitung “ die weiteste Verbreitung in geschärt¬
en Kreisen . Inserate jeder anderen Art werden
ch dieselbe einem Leserkreis zugeführt , der sich durch Kaufkraft
‘ Kauflust auszeichnet .

„ Berliner Börsen - Zeitung “
,

Berlin W . , Hronenstrasse 3 ? .
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Richtung

Muster sofort portofrei .

27581

4 . Grosse Bnrgstrasse 4 .

Zahn

hier . tzerreu - Schncidergehulfr Philipp
itz hier mit Theodore Wilhelmine Wilhelm !
Wilhelm Naevc zu Frankfurt a . M . mit

16136

Mlesbadeu . den 22 . März 1898 .

Die Beerdigung findet Freitag um 51/ « Uhr vom Sterbehause , Westendstraße 18 , aus statt .

Wiesbaden *
Frankfurt

(Tauausbahnhof )

Wiesbaden -
Coblenz

(Bheinbahnhof )

Glisadethe Zeck ,

geb . Schneider .

Elerkohlen (Zeche Alte Haase ) ,
lowie alle sonstigen Brennmaterialien in nur bester
Qualität empfiehlt zu billigen Preisen

nach schwerem Leiden sanft dem Herrn entschlafen ist .

Um stille Theilnahme bittet

Julius Bernstein
6 . Marktstrasse 6 .

Fahrplan
der in Wiesbaden mündenden Eisenbahnen

Winter 1897/98 .
Die Schnellzüge sind fett gedruckt . — P bedeutet : Bahnpoat .

Todes Anzeige .

Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht , daß mein lieber Mann ,

IaKob Datz , Kehrer a . D

Max Clouth
Hohlenhandlung .

Comptoir : Moritxstrasse 83 .
Telephon : 480 .

Todes - Anzeige .
Men Freundin und Bekannten die traurige

Nachricht , datz mein lieber Gatte , unser Vater , Bruder
und Schwager , der Gastwirth

Wilhelm Braun ,
heute Nachmittag 5 Uhr nach langem , mit Geduld
ertragenem Leiden sanft dem Herrn entschlafen ist .

Zm Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Knroline Kramt .
Auringrn , den 22 . März 1898 .
Die Beerdigung findet Freitag , den 25 . März ,

Nachmittags 27 » Uhr , statt .

Abends 9° 5. Ankunft in Wallau : Mittags 410, Abends 920.
Abendfahrt nur Sonntag , Dienstag und Donnerstag . Die (•’ <1 1!
Samstag nur nach Bedarf .

in J > osen ,
wie :

Aprikosen ,
Birnen

,

■ das neueste antiseptische

COIs Zal >n *

7 und Mundwasser ,
ehm und erfrischend ; anerkannt vor -
; s Präparat ; ä Flae . 1 Mk . allein ächt
n der 16348

Drogerie „ Sanitas “
,

3 . Mauritiusstrasse 3 .

FV Billig , elegant und d ; ic " '
GZz

liefert Herren - und Knaben - Anzttge nach Mast
Oh . Flechte ) , Schneidermeister , Luiscustraße 18 , 2 .

Feinste Referenzen zur Verfügung .

Patent -

Ruhr - Coks
(für Centralheizungen ) ,

beste Anthracit ^ Würfel
(für Dauerbrandöfen ),

Für Confirmanden
empfehle

Atelier . Künstliche Zähne in Gold , Kautschuk ,
u . Platins . Ganze Gebisse . Ploinbiren , Äalin -
ziehen vollst , schmerzlos . Garantie und
billige Preise . Reparaturen sofort . 16737

Albert Wolff ,
Michelsberg 2 , 1 , Ecke Kirchgasse .

Gutberlet zu Meutone , vorher zu Langenschwalbach , mit @ rnro ™
Henriette Mollier hier . Hcrreu - Schncidergehülfe Philipp GnianuW
Martin Karl Krai

Tapeten , Linoleum
in neuen Mustern und grosser Auswahl zu billigsten
Preisen empfiehlt

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher Theil¬

nahme bei dem Hinscheiden meines lieben un¬

vergeßlichen Mannes sage ich Allen herzlichen
Dank .

Pfirsiche
enipf . billigst 3718

J . M . Both Nchf .

„ Badischen Presse " .

Täglich IS bis SB Seiten grosses Format .

W * Die „ Badische Presse “ dient als offizielles Publikations¬
organ für die städtischen Behörden von Karlsruhe und für eine
Reihe von Staats - , Militär - , Bezirks - und Gemeindebehörden des
ganzen Landes .

Im März v . I . notariell beglaubigte Auflage 18226 Ex .

Jetzige Auflage 20,000 Ex

Die trauernde Gattin :

Wittwe Datz , geb . Metzler .

3953

507f 525 § 700 1023p t
429 p 721 9<9

t Nur Montage .
8 Nur Werktags .

630* § 61S* t 755 » ION
1228 4*5P 6*5 * 9<1P

♦ Von L .-Schwalbacfci
8 Bis 14. Oct . u . ab 1. Ai
t Ab 15. Oct . b . 31. Mi

saubergcrupftu . ausgenommen,als4 — 5fette Poularden
** ** Brathühner für M . 4 . 75 , 1 Puter

lTruthahn ) oder 3 - 4 Kapaunen M . 5 . 40 , 9 Pfund
täglich frische Hoftafelbutter l M . 6 . 50 , 9 Pfund natur .
Bienenhonig hell hart M . 4 . 50 , 4 ' /, Pfd . Butter 41/ «
Honig beide für M . 5 . 40 . w . Müller , Buezaez XX .

Omnibus - Verbindung Wallau - Erbenheim .
Ab Wallau : Morgens 905, Mittags 12$0, Abends 7$5. Ab Delkenheimer "Wog NZ

Morgens 925, Mittags 110, Abends 7*0. Ab Nordenstadter Weg : Morgen r 2930, Mittags l *5, Abends 7*5. Ankunft in Erbenheim : Morgen » IflR B
Mittags 1*5, Abends 8*5.

Wiesbaden -
Niedernhausen -

Limburg
(Hess . Ludwigsb .)

Wiesbaden -
Langen -

SchwaJbach -
Diez - Limburg

(Bheinbahnhof )

628 68«f 7*8 f8 920p
11*0 1220+ 1255 311 .jjr
62£ 655 81*f » 828 IvooTM

t Von Büdesheim .
8 Ab 1. Nor . bis 31. MäX-* Nur Sonn - u . FeiertuÄ

Schreiner Claus Wilhelm Naeve zu Frankfurt a . M . mit M |
Mathllde Friederike Naser hier , vorher zu Reutlingen . Maschig k -
meister Ludwig Theodor Emil Michel zu Karlsruhe mit ChristiÄ *

Friederike Eiseukrämer zu Besigheim . j ■
Verehelicht . Kaufmann Gustav Schwcißgutb hier mit Ma » |

Bender hier . Kutscher Joseph Hahn hier mit Maria Nos « ß
Löb hier . , z B

Gestorben . 20 . März : verw . Privatier Conrad Dreffel , 54 3 g
11 M . 26 T . 21 . März : Maria , T . des Gärtnergehülfeu FrI E
Hax , 12 T . ; Fischhändler Johann Wolter , 61 I . 10 M . 12,1 p
Pauline , T . des Schutzmanns August Denkewitz , 8 M . 2 k
22 . März : Techniker Friedrich Diefenbach , 21 I . 3 M . 5 * . g
Großherzogl . Luxemb . Controleur a . D . Otto Ehring , 66 3
4 M . 25 T .

700 §f 735 » 814 8** |
1084 118* 1204 104 204 j
304 404 60* 621 62* 7« 8

8*5f
8 Nur an Wochentag !

und ab Mainzeretru E
(Biebrich ).

t Bis Bahnhöfe .♦ Bis Röderstrasie . j | I

Ankunft 3
in WiesbadenI

611 tS 6*» t »“ 8» Ü2
io ’» + ii o? ii « p uuTS
I » s ’o f $oi 314p « ( ! ;
569 61« 721t 7«1 Mit .

«lit » lotip ।laug
’

t Von Kastel .
6 Bis 31. Oct . u . abLA ,• Nur Sonn - n . Feierte

Dampf¬
strassenbahn
Wiesbaden -

Biebrich
(die zwischenWiesbaden
[Beausite] u. Biebrich
und umgekehrt ver-

. kehrenden Züge).

gl Fnmilien - Nachrichte » I
1 1 " ■ "

Ans den Wiesbadener Cioilflandsregistern . j I

Geboren . 15 . März : dem Droschkenbesitzer Anton Reichel e. 2 ,
Elisabeth Catharine ; dem Conditorgehülfen Franz Luft e. V W
Mathilde . 16 . März : dem verstorbenen Gastwirth Wilhelm Lm

"

e . T ., Johanna Philippine Marie . 17 . März : dem HausdieüN
Adam Merz e. T ., Emma Barbara Margaretha . 18 . März ! £
dem Rentner Michel John Paul e . S . , John Seraphin Georg r

Frederik . 19 . März : dem Hiilfsweichensteller Eduard Fen » li
e . T . , Elisabeth Marie .

Aufgebote » . Kaufmann Heinrich Johann Franz Hahn hier tn» i
Katharina Sittig zu Frankfurt a . M . Verw . CementarbeiS ;
Johannes Kreiling hier mit Philippine Meyer hier . Metzgd I
gehülfe Georg Johann Hartmann hier mit Anna Maria Wag ^ £
zu Biebrich . Bäckergchülfe Georg Moos hier , vorher zu Biebm %
mit Margaretha Pfendler hier . Metzaergebiilfe Johann Becko -

hier mit Maria Elisabeth « Franz hier . Bildhauerge ^ W
Maximilian Bachmann hier mit Maria Johanna , gen . F
Antoni zu Egenroth , vorher zu Biebrich . Bahusteigscha
Friedrich Philipp Langenstcdt hier mit Katharina Caroline
Helmine Martin hier . Hoteldirector Reinhard , gen . He

'

9 4 . Grosse Biirgstrasse 4 .

Hochfeine Thüringer maudelsnste

Sommersaat oder Rübsen
empfiehlt ä Pfd . 23 Pf ., 10 Pfd . 2 .20 Mk . 3182

Samenhandlung lleiiir . SchiiHlIing -,
Eltenbogengaffe 9 ._______________

Ku » auswärtigen Zeitungen und « ach directt » I
Wittheilungen .

Geboren . Ein Sohn : Herrn Prem .- Lieut . Schulz , Berlin . H ^ I
Oberförster Engels , Oberförsterei @ ilbon , W .-Pr . Herrn AistW
Marsmann , Ribnitz . Herrn Forst -Asieffor Reichard , MülhauM I

Eine Tochter : Herrn Landrichter Joh . Schulze , DresdA ■
rrn Hauptmann Billig , Gr .-Lichterfelde . Herrn GeriM
sessor Bayer . Düsicldorf . Herrn Gerichts - Assessor Mal » I
hwingeler , Heinsberg . ,

Verlobt . Fräul . Elisabeth Kleinschmidt mit Herrn Prem .-Li «W
Gustav Richter , Leipzig - Dresden . Fräul . Hanna Schultze W
Herrn Assistenzarzt Dr . med . Otto Stumpf , Berlin . FräwM
Elsa Knoechel mit Herrn Kabinetsrath Gustav RoeindM
Neustadt — Darmstadt . Gräfin Marie -Jenny v . KönigSwE
mit Herrn Lieutenant Hugo Frhrn . v . Eickstedt , Berlin . FraW
Margot v . Fassong mit Herrn Prem .- Lieut . Karl Fritz v .
Harzburg — Wittenberg a . E . Fräulein Klara Falkenroth W
Herrn Dr . med . Otto Müller , Schwelm — Mettmann . Fratus
Frida Kahlisch mit Herrn Afleffor Dr . Panl Ackermann , KdoM
stein a . E . Fräul . Elisabeth Schmaler mit Herrn Regier » ««
Afieffor Karl Dost , Annabcrg . . J

Gestorben . Herr Amtsgerichtsrath Karl Wichmann , Berlin . vH
Regierungsrath Dr . Otto Kutzleb , Leipzig . Herr Rechtrant «
Karl Kolb , München . Herr Dr . Ferd . Rotenng , Köln - Nl ^ M
Herr Kreis - Hauptmann Alex . v . Bosse , Bautzen . — Frau
staatsanwalt Elise v . d . Psordte » , geb . Schaeffer , B ; xmeg , - M

Täglich zwei Ausgaben . Karlsruhe . Mittags - u . Abend - Ausg

Badische Pressen
Probe -Nummern gratis und franco .

Abonneineutspreis Mk . 1 . 50 für 3 Monate ohne
Postzustellgebühr .

Gelegenste , verbreitetste , reichhaltigste u . billigste Zeitung Badens .
Suchen Sie eine Stelle ,
haben Sie eine Stellung zu vergeben ,

wollen Sie ein Anwesen vortheilhaft
verkaufen oder kaufen ,

wollen Sie nachhaltige Erfolge Iliren
Bekanntmachungen sichern ,

■o inseriren Sie in der

Die Pferde - Bahn
(Bahnhöfe — Kirchgasse — Langgasse — Taunusstrasse ) verkehrt va :
Borgens 822 bis Abends 82* und umgekehrt von Morgens 888 bis Abends 92» ^7
die Wagen folgen sich in Zwischenräumen von 8 Minuten in jeder Bichtnri p

Electrische Strassenbahn Bahnhöfe — Walkmühle I
Fahrzeit 16 Minuten .

Ab Bahnhöfe : Erster Wagen 802 früh, ! dann 810 818 826 884 q*1 fil |
858 906 und so fort alle 8 Minuten bis 91* (bis Walkmühle ), 9'22 ßil ■
(alt ) 938 9*6 g54 und 1002 Abends (bis Bachmayerstrasse ) .

Ab Walkmühle : Erster Wagen 818 früh , dann 85* 8*2 820 tz58 90s 0 g
922 #30 9S8 und so fort alle 8 Minuten bis 920 Abends , ausserdem al
Bachmayerstrasse 9" 9*9 957 1005 iqis und 1015 Abends .

Bei späterem Schluss des Köuigl . Theaters wird ein zeitentsprechendl E.
electrischer Extra -Wagen an den Bahnhöfen bereit stehen .

Omnibus - Verbindung Wiesbaden - Sonnenberg u . zurück °

W ochentaga :
Abfahrt von Wiesbaden (Ecke Sonnenbergerstrasse ) : Vormittags 9 10 1111

Nachmittags 2345678 9.
Abfahrt von Sonnenberg (Ecke Adolfstrasse ) : Vormittags 9S° IO30 11X L .

Nachmittags 130 gso 330 4S0 530 §30 730 gso gro .
Sonn - und Feiertags :

Abfahrt von Wiesbaden : Vormittags 9 10 11 12. Nachmittags von 2 ÜÄ
ab alle Vr Stunde bis 10 Uhr Abends .

Abfahrt von Sonnenberg : Vorm . 930 IO30 ll30 . Nachmittags von 2S0 Uti
ab alle •/» Stunde bis IO30 Uhr .

Die Preise der Plätze sind folgende : Für ganze Strecke 25 Pf ., Theilstr idü
15 Pf , für Dutzendkarten 2 Mk , Kinder zahlen 10 Pf . Packete 5 Pf .

Ab Erbenheim : Mittags 1205, 31s, Abends 820. Ab Nordenstadter "Weg: Z
Mittags 122», 3*0, Abends 9. Ab Delkenheimer Weg : Mittags 1250, 3*̂

Abfahrt
von Wiesbaden .

512 5*2 f § 623 p 705 ?87 810f
908 10*0 f | | O91156 1288105P
1501 2*5 335 f 407 ßO*f 622
ß36 700p 740f gl5 910 .̂*

9*2P Et IIS »
t Nur bis Kastel .
8 Bis 31. Oct . u . ab 1. Apr .♦ Nur Sonn - u . Feiertags .

714 800 f 850 943 10*8 1125*
12*0 120 225 f ♦ 238 457 541

78OP 1030-j- H58
t Bis Büdesheim .♦ Nur Sonn - u . Feiertags .

531 P 863 1155 259 P 508 652t
725 $ 815

t Nur Samstags .
8 Werkt , äusser Sam st .

710p e*of lioo 216p 410+
65« t * 757p

t Bis L .-Schwalbach .♦ Sonn - u . Feiertags bis
Zollhaus .

715 ft§ 735 * 826 913 1016 1116
1146 1216 116 216 2*6 316
410 510 62J£ 6*£ 716? 826?

1000ft?
ft Ab Bahnhöfe .
§ Nur au Wochentagen .* Ab Böderstrasse .
? bis M&inzerstrasse

(Biebrich ).

in größter Auswahl und bester Arbeit '

zu den billigsten Preisen .

Alle anderen SchnhN ^ ^ n für
Herren , Damen mH Kinder in

und NHarzem Leder , nnr

wrrMch gelegene Waare , von den
emfachstM, ^ is zu den hochfeinsten , sind in

Qualliger Auswahl eingetroffen und

empfehle ich solche ausnahmsweise
billig . 3677

Joseph Fiedler
S . Mauritiusstratze s .
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. Skilage Mn Wiesdaüener Tagblatt

46 . Jahrgang . 1898 ,Mittwoch , den 23 . Marxf Mo . 138 . Adend - Ansgabe
Wiesbaden 18 ® ® .

Silberne Medaille .

• Ges«Glas - * Porzellaawaarea -

, Catta , Bahnhofstraße 9 , einreichen . F351

Die Verloosuugs - Commission .

^ Wiesbadener Verein 2803Versandt nach auswärts prompt . — Reelle , coulante Bedienung .

.sprechend ! • Geschäftslokal : Louisenftraße 17

( neben der Reichsbank ) .
. zurück

> 6 Pf .

ei ider II

B Guikochende neue Hülsenlrüehte :

II

rit .

u

zur Hälfte der früheren Preise
8

August & Crakauer

3671

— Fcrnsprech - Anschluß Nr . 122 . —
V.

Tuch - Handlung
Badhaus zum Kölnischen Hof .

6 . Kleine Burgstrasse 6

clrn

leid - ii .
Silber

i

c
5
5

Krystallwaiiren .

Trink - Services .

Rheinwein - Römer .

Jaquets , Capes , Umhänge ,

Regenmäntel ,
Staubmäntel

Costumes ,

Kein Laden .

Waaren and Uhren
verkauft ganz bedeutend billiger wie jedes Tiftdengeschäft

Christlicher Arbeiter - Verein .

Dounerftag , de » 24 . er . , Abends 8 ' /» Uhr ,
Mauergasse 4 :

[ Vortrag des Hin . Pfarrer Kopfermann :

Ötiificiis , 6er ApOkl ött Dcutfdjui .
“

M Gäste , auch Frauen haben freien Zutritt . F345
Tafel - , Kaffee - , Thee -

Geschirre .

Altdeutsche Steinzeuge .

W aschtisch - Oarnituren .

idter Weg:
•8 12-w' M

920. Pst

? 920p y►553U .
82£ IQOO
»heim .
bis 31. M

5 . Grosse Burgstrasse 5 :

Gänzlicher Ausverkauf
des gesammten AVaarenlagers ,

enthaltend :

M . Stillger ,

Inh . Wilhelm Stillger ,

16 . Häfnergasse 16 .

Fritz Liebmann * Goldarbeiter ,

Langgasse 8 , 1 Stiege .

Grosses Lager . Kein Laden .

Gernüse - Corrserven :
Zunge Erbse « 2 Psd . 45 u . 50 , 1 Psd . 28 u . 30 Pf .

„ Schneidebohnen 2 Psd . 32 u . 35,1 Pfd . 2b II . 30 Ps .
Wachsbohncn , Brechbohnen , Brechspargel 2 Psd . 70 Pf .

I Qnhonh Grabenstraße3 , Röderstraße 19 ,
J . OLIIddU , Sedanplatz 3 .

Mirabellen 2 Pfd . 80 Pf ., 1 Pfd . 45 Pf . 3644
Aprikosen , Erdb . , Pfirs . , Birnen u . Melange .
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Dl . 12 L F
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M . bM
ug , 66 3 |

? : Murgel
Tgene IW

8 . Msq ■
in Ges « I

I Gartenbau - Verein
.

Diejenigen Gärtner , welche zu der am Samstag ,
Nachmittags 6 Uhr , stattfindenden

1 Pflanzen - Berloofnng
Pflanzen anmelden wollen , mögen ihre Offerten bis längstens
Donnerstag Vormittag bei Herrn Friedrich

■ort .

nnft i
>baden . |
“ 911 S
* p uiua
" i> «ul ;7“ 8tit .? II » üb

'
>1.
. o. ab LA.
u . Feierti .

lüft e. T. „
lhelmLi, » ' '

imisdiaS B

Bohnen von 13 Pf . , gesp . , gesell . Erbsen 14 ,
Linsen 15 Pf . an , sowie grosse Auswahl in allen

Abvsseren Qualitäten billigst bei 3465

Carl Schlick ,

49 . Kirchgasse 49 . Kaffee - Hdlg . u . Brennerei .
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^ WgT ^ gramm - Adresse : „ Generalanzeiger
"

.

Jeder Essener ,
welcher über alle Vorkommnisse in seiner Vaterstadt
und der Umgegend unterrichtet sein will , abonnirc bei

der nächsten Postanstalt auf den täglich m großem
Umfange erscheinenden

„ General - Anzeiger "

für Esse « und Umgegend mit der Beilage

„ Sonntagsblatt
"

.
Abo « nrme « <spreis « nr 1,50 pro Quartal .

Postzeitungsliste Nr . 2698 .
Der nur vom kaufkräftigen Publikum gelesene

„ Gcueral - Sluzeiger " steht letzt im 21 . Jahrgange .
Sein amtlicher Eharacter bedingt die Nolhwendig -

keit des Haltens in Stadt und Kreis Essen und macht

ihn in Folge seines reichhaltigen gediegenen Inhaltes

zum besten Jnsertionsorgan des rheinisch -westfälischen
JndustriebezirkS .

Jnsertio « spreiS pro Petit,eile nur 20 Pf .
Bei Wiederholungen Rabatt .

Alleiniges Anschlagsrecht an die Plakatsäulen Essens

jSflT
* Probenummcrn gratis und franco , " rl

Mmerik . Ringapfel
per Pslilid 40 ,

50 u . 70 Ps . ,

Mforn . ApMosen per PW von 60 Pf . an .

W kicmischtes Obst per Pfund 30 , 40 und 60 Pf .,
kkurk ., Pflaumen „ „ 25 , 30 , W und 40 Pf .

6 . Bi
'
rncm

"
Ta

"
har .

"
Pflaumen ^ Pflaumen

'
ohne Steine , Brünellen ,

M Kirschen , Mirabellen , Pfirsiche ,

-tHansmacher EiernnSeln ,

L in bekannter Güte , zu billigsten Preisen empfiehlt 2741

k? Saalgasse 2 . 1 > . FllChS ,
Ecke W - bcrgasse .

Telephon 475 .

Vorzügliche und billige Bezugsquelle für Brenn «

, , Materialien jeder Art , als : melirte . Nutz - u . Nnthracit -
Kohlen , Steinkohlen «, Braunkohlen « « md Eier - Brikets ,

o io ” u ’ 8 Coks , Anzündeholz . __________
Der Vorstand . F367

Decorine Hoielgesdiirre i Flagge,
Band

, Monogramm,
Blumendecore etc .

W * Prima Referenzen der ersten Etablissements des In - und Auslandes ,

yqp * Lager nnd Vertretung nur der besten nnd leistungsfähigsten Fabriken .

' 1023p j
LZ9<9
igs .
tags .

755 * iqh
145* 84tp
iwalbacfe -
■u . ab l . Ai
. b . 31. Mli

S" 8« i
104 2<H j
6LL 7»4 8

t
Wochentag
ainzeretrai

öfe .
itrasae . J

Stoffe aller Art

für Herren - und Knaben ^ Anzüge ,

Loden - Stoffe
für Radfahrer und Touristen .

Uch . Lngenbühl .

Beste und zuruckgesetzte Sachen sehr billig .
____________

sms

Der Laden des Frauen - Vercins , Neugasse 9 , empfiehlt
srkehrt wf sein . Lager fertiger Wäsche , handgestrickter Strümpfe , Röcke ,
» Ätoii« 81 Jäckchen rc . Nicht Vorräthlges wird in kürzester Zeit und

;— ZT .
' U hei billiger Berechnung angefertigt . Der Laden ist Mittags

:i 61
von 1 — 2 Uhr geschlossen . F 205

8» 8« i> E
le ), 9-» H •

500 Herren - Hosen ,

darunter die feinsten Kammgarn - , Cheviot - und Buckskin - Hosen , verkaufe , so lange 1 orrath reicht , zur Hälfte des

i'Anllon Wertliofi

Jede Hose ohne Ausnahme nur 5 . 80 Mark .

Keine zurückgesetzte verlegene Waare , sondern fehlerfreie moderne Hosen .

Wilhelm I > eiaster , Oranienstrasse 12 .

für Hotel , Pension und Restaurant .

Braut - Ausstattungen .

Gegründet 1858 . Gegründet 1858 .

Specialität :
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| Vorsicht beim Einkauf von MedlcinalweinI

vorsichtig in der Wahl seines Lieferanten

121

Maltakartoffeln
empfiehlt 3229

Apotheken ächt mit Firma Ed . Loeflund & Co. , Stuttgart .
E » ai

ff

Hamiisbeer 60
empfiehlt 3507

Oscar Siebert , Taunusstr . 50 .

(MH

HMHH

Wiesbaden . Taunusstrasse 20 .

Emil Diefenbach
,

6it

Langgasse 36

Chocolade — Cacao —
. - ÄJR Zusertionen aUer Art sind bie
Leipziger Neuesten Nachrichten , welche

Thee

Eröfftiung 2 . April

M

'
M

20 1

^ 1

L"

sirl

s

r ,
Wer ein reichhaltiges , gilt unterrichtetes Morgenblatt

lesen will , der abonnire auf die

Bestellungen werden entgegen genommen Dotzheimerstr . 24 ,» au - Bürca « . Anzusehen daselbst . — '

und Saaten
als : §

Gemüsesamen ( Wiesb .- "

Mainzer Marktsorieu ) , S
Blttmensanien iin - und ~

ausländ . Sorten ) ,
Grassamen =

( eigene Mischung ) ,
Kleefarnen ( eigene Seide - 5 ,

Klinge ),
« pratt ' s Hundekuchen .

ff ff

Meine Specialitäten :

Joh . Georg Mollath ,
Mauritiusplatz 7 .

Einzige Tvceial - Tamen -
und Bogelfutterhaudluug am

Platze . 2801

Louis Pomy9 Goldarbeiter
,am Koelibrunnei ! . Naal ^ asse 38 ,

empfiehlt sein Lager und Werkstätte zu billigsten
Preisen bei prompter Bedienung . Ankauf von Gold , Silber ,Juwelen , Zahngebissen . 302

J . IW . Roth Nachf
,

€ ?r . Bnrgstrasse 4 .

Zmn bevorstehenden Hausputz
empfehle ich alle hierzu nölhigen Pntzmateriale . Stets

Neuheiten und verbesserte Systeme . 3036

Hochfeine

Matj es - Häringe
und

l > r . Fischenicli ,

Specialarzt für Ohren -
, Nasen - u . Halsleiden ,

ist zuriickgekchrt

bei 10 Pfd . ä 16 Pf . , sackweise ä M . 80 . 50 .
§ ^ 5 ^ ENmehl 0 , als ttochniehl geeignet , pro 2 Pfd . 27 Pf .
^ »? ,̂

" c/ -Gonsu >ngeschäft der Firma C . F . W . Schwanke ,Schwalbacherstr . 49 , gegenüber d . Emser - u . Platterstr . Teleph 414

Aprikoscii- MarmclndH Psd . 85 Pf . ,

50

Heidelbeeren , conservirte in »/, - und »/ - - Dosen ,
Brünellen , beste italienische , ä 50 Pf .
Pflaumen , „ bosnische , ä 35 Pf .
Ringäpfel , „ amerikanische ä 50 Pf .
Maearoiri , Nudeln aller Art

Mrchgasse52 . J . C . Keiper , Kirchgasse 52 .

Bentilations - Borrichtung
für bewohnte Räume .

Deutsches Reichspatent , patcntirt in falt allen europäischen Staaten .
. „ .

Sicher wirkende Einrichtung zur Beschaffung und Erhaltungeiner stets frischen und reinen Zimmerluft .

Ohne Zugluft .
— . ® e^ e Zeugnisse von Behörden , Aerzten , Restaurateuren und
Privaten . Anzubringen an jedem Fenster .

Bestellungen werben entgegengeiwmmcn Dotzheimerstr . 24 ,

f ) . . . . . ff ff
empfiehlt

N atnr - Medic .
- Tokayer ,

im Laboratorium „ Freseniue “ chemisch untersucht , vollkommen rein befunden und günstig
begutachtet , bringe ich hiermit in empfehlende Erinnerung .

Speciell die Herren Aerzte
glaube ich auf diese meine Specialitäten hinweisen zu sollen , da es zur Genüge bekannt ist , dass , um wirklich
reine Tokayer . und Malaga - Weine zu erhalten , man

ff

ff

sein muss . Analyse gerne zu Diensten .

J . Rapp , Goldgasse 2
,

Weinhandlung und Delicatessen ^ Geschäft ,

L oefSuniTs

jmalzexfract
bewährtes Diaeteticum

bei Husten , Heiserkeit , Brust - Catarrh , Abmagerung und

Abzehrung , Athmungsbeschujerden ; in Milch , gelöst das

kräftigste Malzfrühstück für Kinder .

Loeflund s » » ho jf C
mitMalzextract bereitete Xup itJr SS sJ

bekannt als wohlschmeckende schleimlösende Hustenbonbons .

verbmWe Zitliiig
gab « nb von allen Leipziger Blätter » di « meisten
Postabonncnten haben , als wirksamstes Jusertious -
» rga « zu empfehlen .

Probennmmern u . Kostenanschläge für Inserat «

, »
ic Expedition , Leipzig , Peterssteiu -

19 , gratis unb franco zur Verfügung .

Lchztztt
Äcncffcii Nachrichten

mit bem Volks,virthschaftlichen Theile und der Gratis -
Beilager

Blätter für Belehrung und Unterhaltung
( Montags - Bcilage ) .

Abonnementspreis vierteljährlich Mk . 2 . 55 excl . 40 Pf .
Postzustellungsgebühr .

t Postzeitnngrcatalog No . 4336 .

, Die Leipziger Neuesten Nachrichten find die in
Lerpzig verbreitetste Zeitung und werden wegen ihrer gut
orieiitirendeii Leitartikel u . wegen ihrer reichhaltigen politischen
Thellcs ( Mitarbeiter an allen größere » Plätze » Deutschlands
und der Auslandes ) in ganz Deutschland gern gelesen .

Zahlreiche eigene Depeschen , sorgfältig ausge -
wählte Romane und Feuilletons , gute Theater - und
Mufik - Krittken , täglicher (sourszettel der Leipziger und
Berliner Börse mit den neuesten Nachrichten aus dem
Gebiete des Kandels und der Industrie , vollständig «
^ winnliste der Köuigl . Sächs . Laudeslotterie

wachMhd
»

!
Leipziger Neuesten Nachrichten lesenswerth

Bekanntmachung
Wege « Redueirung des Fuhrparks versteigere

ich zufolge Auftrags des Herrn Kohlenhändlers
Kessler hier nächsten Donnerstag , den
24 . März er . , Morgens 10 llhr anfangend ,
auf dessen Lagerplatz

Mainzer Landstraße
( vis - ä - vis dem Archiv )

nachverzeichiiete Gegenstände , als

2 Pferde , 3 Karren , div . Nollen , 2 Einspännerwagen ,
1 Break , 2 Chaisen - und sonstige Pferdegeschirre ,
1 Pflug , 1 Hand - und Fuhrschlitten , 1 Fcldschmiede ,
l Hobelbank , 1 Küchenherd , 2 Decimalwaagen , eine
Parlhie Pflastersteine , vcrsch . Eisentheile , Möbel , eine
parlhie theils ganzes , theils geschnittenes Buchenholz
und dgl . m . p 216

öflenklich meistbietend gegen Baarzahlung .

Wilh . Klotz
Anctionator n . Taxator

Bureau und Geschüftslokal : Adolphstraße 3 .

Spezial - Magazin für Holz - u . Biirstenwaaren .

tiottfr . Broel , Ellenbogengasse 4 .

Kartoffeln
Magnuui bonuni . gelbe englisch «, Ruhm von Kaiser
und blaue , empfiehlt billig 3062

C . Kirchner , Wellritzstraße 27 , Ecke Hellmundstraße .

Die Wagenfabrik
J . Beisswenger , Wiesbaden , Moritzstr . 64 ,

empfiehlt sich zum Bezüge von

Wagen jeder Art in solider ,
feiner und geschmackvoller Aus -

_ führung bei billigst gestellten
Preisen . 3481

Gebrauchte Wagen stets vorrathig .

I
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